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EINE AUFGABE – VIELE LÖSUNGEN
AUSSTELLUNG DER ENTWÜRFE FÜR DAS NEUE GEMEINSCHAFTSZENTRUM

Wie soll das neue Gemeinschaftszentrum mit
angeschlossener Kindertagesstätte in den
Krautländern aussehen? Um diese Frage zu klären,
wurde ein offener Realisierungswettbewerb
durchgeführt. Zahlreiche Planer/innen und
Architekt/innen haben sich der Herausforderung
gestellt und Entwürfe für den Wettbewerb eingereicht.
Anhand der Wettbewerbsvorgaben geben sie dem
Salacher Gemeinschaftszentrum ein Gesicht. Schon
bald tagt das Preisgericht und wird die/den Sieger/in
des Wettbewerbs festlegen. Die Entwürfe werden
dabei anonymisiert bewertet. Erst wenn die
Sieger/innen feststehen, wird die Identität der
Wettbewerbsteilnehmer/innen enthüllt. 

Die Ergebnisse dieses besonderen Wettbewerbs
werden in Form von Architekturmodellen, Plänen und
Darstellungen in für einen begrenzten Zeitraum in der
Stauferlandhalle ausgestellt. Für die Salacher
Bevölkerung gibt es verschiedene Termine, an denen
diese einzigartige Ausstellung besucht werden kann.

Für alle Termine ist eine vorherige Anmeldung
zwingend notwendig, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Ausstellungseröffnung:
Freitag, 17.09.2021, 18:00 Uhr

Führungen mit Bürgermeister Julian Stipp 
und Team:
Samstag, 18.09.2021, 10:00 Uhr
Samstag, 18.09.2021, 14:00 Uhr
Sonntag, 19.09.2021, 10:00 Uhr
Sonntag, 19.09.2021, 14:00 Uhr

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung 
unter Telefon 07162 4008-34 oder E-Mail an
veranstaltungen@salach.de entgegen. Für die
Teilnehmenden gilt die 3-G-Regel. Entsprechende
Nachweise müssen zur Veranstaltung mitgebracht
werden. Wer nicht geimpft oder genesen ist, benötigt
zwingend einen aktuellen, negativen Corona-Test.
Bei allen Veranstaltungen gilt Maskenpflicht.

Herausgeber: Gemeinde Salach
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APOTHEKEN
Notdiensttelefon: 0800 0022833

jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Donnerstag, 09.09.2021 bis Freitag, 10.09.2021
Hirsch Apotheke, Faurndau
Hirschplatz 2, Telefon 07161 91 03 00
Freitag, 10.09.2021 bis Samstag, 11.09.2021
Bären-Apotheke, Süßen
Bauschstraße 16, Telefon 07162 93 17 08
Samstag, 11.09.2021 bis Sonntag, 12.09.2021
Apotheke im Kaiserbau, Göppingen
Poststraße 14 Telefon 07161 7 89 15
Sonntag, 12.09.2021 bis Montag 13.09.2021
Kreuz-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Hauptstraße 34, Telefon 07161 7 00 22
Montag, 13.09.2021 bis Dienstag, 14.09.2021
Barbarossa Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Hohenstaufenstraße 22, Telefon 07161 7 55 59
Dienstag, 14.09.2021 bis Mittwoch, 15.09.2021
Stadt-Apotheke Göppingen, Göppingen
Bleichstraße 12, Telefon 07161 6 97 55
Mittwoch, 15.09.2021 bis Donnerstag, 16.09.2021
Schloss-Apotheke, Eislingen
Schlossplatz 6, Telefon 07161 98 41 40
Donnerstag, 16.09.2021 bis Freitag, 17.09.2021
Adler-Apotheke, Göppingen
Schillerplatz 5, Telefon 07161 9 56 40 02

NOTRUFE
Polizei 110
Polizeirevier Eislingen 07161 8510
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Giftnotruf 0761 1 92 40
Frauenhaus 07161 72 769
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Bestattungen 07162 7802 

STÖRDIENSTE
Strom Netze BW 0800 362 94 77
Elektriker Elektroinnung Göppingen 07161 500506
Gas Netze BW GmbH 0800 3629447
Wasser Eislinger Wasserversorgungsgruppe 07161 984 51 0

ÄRZTE-NOTDIENST
Notfallpraxis Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Helfenstein Klinik
Geislingen, Eybstraße 16
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Klinik am Eichert (Kinder)
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Patienten können ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxen
kommen. Außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen wählen
Sie die Nummer: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer 0180 50112098 (neue Rufnummer)
Freitag 16:00 bis Montag 08:00 Uhr
HNO Notdienst Uniklinik Tübingen
Zentrale Rufnummer 0180 607 07 11
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711 78 77 766
Notdienst wird über Anrufbeantworter bekannt gegeben.

SALACHER RATHAUS

Rathaus Salach • Rathausplatz 1 • 73084 Salach
Telefon 07162 4008-0

email: info@salach.de • Internet: www.salach.de

SAMMLUNGEN
Altpapiersammlung: Samstag, 11.09.2021 
8:00 – 16:00 Uhr – Containerleerung Parkplatz 
Stauferlandhalle Musikverein Salach  
Papiertonne Mittwoch, 29.09.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr
Hausmüll Freitag, 10.09.2021 (2 Wo und 4 Wo) 
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Freitag, 24.09.2021 (2 Wo)
Gelber Sack Mittwoch, 15.09.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Mittwoch, 29.09.2021
Biomüll Montag, 13.09.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Montag, 20.09.2021
Grüngutsammlung Donnerstag, 30.09.2021
Wertstoffhof Salach Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Grüngutplatz Süßen April bis Oktober
(Baierhofweg) Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag

14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr – 18:00 Uhr

Probleme bei den Abfuhrterminen Hausmüll – 
Gelber Sack – Bio-Abfall ??
• Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte die
Fa. Remondis unter der Tel. Nr. 0800/1223255 an.

• Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte den
Abfallwirtschaftsbetrieb Tel. Nr. 07161/202-8888 oder die 
Firma ETG unter der Tel. Nr. 07161/999-100 an.

• Bei Fragen zum Bio Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel. 07161-202-8888.

Geänderte Öffnungszeiten ab 5.Juli 2021 für das 
Bürger- und Gesundheitshaus
Montag Vormittag und Nachmittag nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung │ Dienstag von 9:00 - 12:00 Uhr, Nach-
mittag geschlossen │ Mittwoch Vormittag und Nachmittag
nur mit vorheriger Terminvereinbarung │ Donnerstag Vor-
mittag nur mit vorheriger Terminvereinbarung, Nachmittag
von 14:00 - 16:00 Uhr │ Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr,
Nachmittag geschlossen. 
Termine können Sie telefonisch unter 07162 4008-0 oder

online unter www.salach.de vereinbaren.
Bürgerinnen und Bürger, die im Vorfeld telefonisch einen
Termin vereinbart haben, können diesen direkt wahr -
nehmen und müssen nicht mit Wartezeiten rechnen.
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag  9:00 - 12:00 und 14:00 -18:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
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Wahlbekanntmachung
1. Am 26. September 2021 findet die Wahl 

zum 20. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in folgende 6 Wahlbezirke eingeteilt: 
Wahlbezirk Abgrenzung Lage des Wahlraums (Straße,

des Wahlbezirks Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)
001-01 Ortskern Pater-Anselm-Schott-Saal, 

Lange Straße 3
001-02 Westlicher Wahlbezirk Ev. Kinderhaus Sonnenblume, 

Eythstraße 25
001-03 Nördlicher Wahlbezirk Stauferlandhalle, Foyer, 

Staufenecker Straße 41
001-04 Nordöstlicher Wahlbezirk Staufeneckschule, Raum 007 

Handarbeiten, 
Staufenecker Straße 38

001-05 Östlicher Wahlbezirk Staufeneckschule, 
Foyer blauer Grundschulpavillon, 
Staufenecker Straße 38

001-06 Südlicher Wahlbezirk Kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Hölderlinstraße 20

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom 16.08.2021 bis 05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat. 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses
um 14:00 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 1, 73084 Salach zusammen.
Briefwahlvorstand 1: Sitzungssaal EG
Briefwahlvorstand 2: Foyer 1. OG
Briefwahlvorstand 3: Galerie 3. OG

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler
haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden,
auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der
zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung
einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl -
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und
in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt
werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten,
dass er dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4
des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtig-
ten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Ab-
satz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Salach, 09.09.2021

Bürgermeisteramt Salach

Bürgermeister Julian Stipp

AMTLICHE NACHRICHTEN



Salacher Bote Nr. 35 + 36 – 9. September 2021 – Seite 5

Absteckung der neuen Grundstücke
Die untere Flurbereinigungsbehörde des Landratsamts Göppingen wird
ab Mitte September 2021 im Gebiet der Flurbereinigung Eislingen /
Süßen (B 10 / B 466) auf den Gemarkungen Holzheim, Eislingen,
Süßen, Gingen und Donzdorf die Grenzen der neuen Grundstücke zu-
nächst im Grünland und Wald abstecken und vermarken. Diese Ver-
messungsarbeiten erfolgen durch das Amt für Vermessung und
Flurneuordnung, Gartenstraße 13, 73312 Geislingen an der Steige, 
Telefon 07331 304-270.
Die Bewirtschafter der Grundstücke werden darauf hingewiesen und
gebeten, Pflöcke, Stäbe, Grenzmarken und Vermessungszeichen nicht
zu entfernen und zu verändern.
Sobald alle neuen Grenzpunkte abgemarkt und aufgemessen sind,
wird das Flurneuordnungsamt im Herbst 2022 die Teilnehmer (Grund-
stückseigentümer und Erbbauberechtigten) durch einen Beschluss, der
öffentlich bekannt gemacht wird, in ihre neuen Grundstücke einweisen.
Zugleich erhält jeder Teilnehmer ein Verzeichnis und eine Karte, aus
denen die Daten und die Lage der neuen Grundstücke zu entnehmen
sind.
Rechtsgrundlage für diese Arbeiten sind das Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) und das Vermessungsgesetz für Baden-Württemberg (VermG).
Nach § 35 FlurbG sind Beauftragte der Flurbereinigungsbehörde be-
rechtigt, zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke zu betre-
ten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen
vorzunehmen. gez. Cohausz

Fragen und Antworten zur Corona-Verordnung
Durch die neue Corona-Verordnung in Baden-Württemberg vom
16.08.2021 wurden die bisher gültigen Inzidenzstufen aufgehoben und
somit auch die Kontaktbeschränkungen.
Vor allem für vollständig geimpfte sowie genesene Personen entfallen
die meisten Beschränkungen. 
Die Maskenpflicht gilt allerdings weiterhin für alle.
Das bedeutet, in geschlossenen Räumen – mit Ausnahme des privaten
Bereichs – und im Freien, wenn der Abstand von 1,5 Metern zu 
anderen Personen nicht eingehalten werden kann, muss eine Maske
getragen werden. Kinder bis einschl. 5 Jahre sind weiterhin von der
Maskenpflicht befreit. Auch die Abstands- und Hygieneregelungen 
bleiben bestehen.

3G – Regelung
In einigen Bereichen gilt die 3G Regelung.
Besucherinnen und Besucher müssen einen Testnachweis, einen 
Genesenen- oder einen Impfnachweis vorzeigen.
Geimpft: Personen die seit mindestens 14 Tage vollständig

geimpft sind.
Genesen: Personen mit einem positiven Laborbefund oder 

Bescheinigung eines positiven PCR Testes.
Dieser muss allerdings mind. 28 Tage sowie max. 
6 Monate zurückliegen.
Personen bei denen die Genesung länger als 6 Monate 
zurückliegt, gelten im Sinn der Verordnung nicht mehr
als genesen.

Getestet: Testpflicht für alle nicht geimpften oder genesene 
Personen.

Ein Schnelltest darf nicht älter als 24 Stunden sein – ein PCR
Test ist 48 Stunden lang gültig.
Kinder unter 6 Jahre oder noch nicht eingeschulte Kinder,
sowie Schülerinnen und Schüler, die einen Schülerausweis

oder ein vergleichbares Dokument vorweisen können, sind
ausgenommen von der Testpflicht.

Die Testpflicht für nicht immunisierte Personen gilt in verschiedenen
Bereichen.
Für Information wo diese gelten und für viele weitere Fragen und 
Antworten gehen Sie bitte auf die Internetseite 
FAQ Corona-Verordnung: Baden-Württemberg.de 
(baden-wuerttemberg.de)
Gerne können Sie sich auch bei uns melden.
Telefon 07162 4008 21 – Frau Wellert
oder per Mail an: m.wellert@salach.de

Fragen zur Corona-Einreiseverordnung
Sie planen einen Urlaub, einen Besuch der Familie oder eine berufliche
Reise?
Die vielen Verordnungen und Informationen verunsichern Sie?
Hier ein paar der wichtigsten Information zur Rückreise aus einem aus-
ländischen Land.
Eine Liste der derzeit ausgewiesenen Hochrisikogebiete finden Sie
beim RKI. Hier können Sie nachschauen, wie das Land derzeit einge-
stuft ist, in das Sie fahren möchten. 
RKI – Coronavirus SARS-CoV-2 – Informationen zur Ausweisung
internationaler Risikogebiete durch das Auswärtige Amt, BMG
und BMI

Bitte beachten Sie, dass es hier regelmäßige Änderungen gibt und Sie
immer kurzfristig reinschauen sollten:
■ Digitale Einreiseanmelddung
Bereits von der Einreise muss die digitale Einreiseanmeldung vorge-
nommen werden, wenn Sie sich zu einem beliebigen Zeitpunkt der Ein-
reise als Hochrisiko- oder Virusvariantengebiet eingestuften Gebiet
aufgehalten haben. 
Auf der Homepage www.einreiseanmeldung.de geben Sie die Infor-
mationen zu Ihren Aufenthalten an. Auch können hier wichtige Doku-
mente wie Impfnachweise hochgeladen werden. 

■ Nachweispflicht
Reisende ab 12 Jahren müssen unabhängig von Art des Verkehrsmit-
tels und unabhängig davon in was für ein Land sie waren, grundsätzlich
bei Einreise über ein negatives Testergebnis verfügen. Dieser Nach-
weis kann jederzeit bei der Kontrolle durch die Bundespolizei oder son-
stige zuständige Behörde verlangt werden. Flugreisende müssen den
Fluggesellschaften den Nachweis schon vor Abreise vorlegen.
Der Testnachweis darf max. 48 Stunden bei einem Antigen-Test oder
max. 72 Stunden bei einem PCR zurückliegen. 

■ Absonderungspflicht (Quarantäne)
Wenn Sie sich zu einem beliebigen Zeitpunkt in den letzten 10 Tagen
vor der Einreise in einem zum Zeitpunkt der Einreise als Hochrisiko-
oder Virusvariantengebiet eingestuften Gebiet aufgehalten haben,
müssen Sie sich grundsätzlich direkt nach Ankunft nach Hause 
begeben und in häusliche Quarantäne begeben.  
Bei einem Hochrisikogebiet beträgt die Quarantänezeit grundsätz-
lich 10 Tage, bei Voraufenthalt in einem Virusvariantengebiet beträgt
diese 14 Tage.
Bei Hochrisikogebieten kann die Quarantäne ab dem 1. Tag durch
einen Impf- oder Genesenennachweis verkürzt werden oder ab dem 
5. Tag mit einem negativen Testnachweis.

Viel mehr Informationen zu Ihren Fragen finden Sie auf:
Coronavirus-Einreiseverordnung (CoronaEinreiseV) 
(bundesgesundheitsministerium.de)
Hier erhalten Sie auch Einreise-Informationen in verschiedenen 
Sprachen.
Sollten Sie nicht fündig werden, können Sie sich auch an mich 
wenden. Telefon 07162 4008 21 – Frau Wellert oder per Mail an:
m.wellert@salach.de

AUS DEM RATHAUS

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Hinweis zur Briefwahl
Auch bei der Bundestagswahl zeichnet sich bereits wieder ein hoher
Anteil an Briefwähler/innen ab.
Damit Sie Ihre Stimmen via Briefwahl gültig abgeben können, ist es
wichtig, dass die Briefwahlunterlagen vollständig und richtig verpackt
an das Rathaus zurückgesendet werden. 
Den Briefwahlunterlagen ist ein Merkblatt beigefügt, auf dem Schritt
für Schritt erklärt ist, wie die Unterlagen ausgefüllt und verpackt werden
müssen. Bitte befolgen Sie diese Anleitung. 
Wenn Sie Fragen zu den Briefwahlunterlagen haben, hilft Ihnen 
der Bürgerservice gerne weiter. Bitte melden Sie sich unter Telefon
07162 4008-0 oder per Mail an buergerservice@salach.de

Im Interesse der Anwohner:
Einwurfzeiten an den Glascontainer beachten!

Immer wieder gehen bei uns Beschwerden ein wegen Ruhestörung,
da die Einwurfzeiten bei den Altglascontainern missachtet werden.
Deswegen bittet die Gemeindeverwaltung die Bürgerinnen und Bürger,
die diese Altglascontainer benutzen, die Einwurfzeiten, die auf den
Containern stehen, genau zu beachten.
Diese sind montags bis samstags von 08:00 bis 13:00 Uhr und 
15:00 bis 19:00 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen ist der Einwurf, wie allseits bekannt,
nicht gestattet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
– Ihre Gemeindeverwaltung –

Saisonende im Schachenmayr-Freibad 
am Sonntag 12. September 2021 

Wieder geht eine ungewöhnliche Badesaison mit vielen Besonder-
heiten am Sonntag, 12. September 2021 um 20:00 Uhr zu Ende. Wir
wünschen allen Besuchern noch schöne letzte Tage im Freibad und
bedanken uns für Ihren Besuch.
Die Inhaber von Dauerkabinen und Dauerschränken werden gebeten,
diese bis Sonntag, 12. September 2021 zu räumen.
Wir hoffen, dass die Badesaison 2022 wieder ohne Einschränkungen
möglich sein wird. Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute und bleiben
Sie gesund.
Ihre Freibadverwaltung und das Team des Schachenmayr-Freibads

Spendenaufruf aus Salach
Die verheerenden Brände im Süden Europas haben ganze Landstriche
in Asche aufgehen lassen. Auch auf der Insel Euböa haben die Flam-
men gewütet und große Schäden angerichtet. Feuerwehrkräfte aus
ganz Europa machten sich auf den Weg, um die Brandherde einzu-
dämmen und die lokalen Kräfte zu unterstützen.
Auch in der Gemeinde Salach bestehen Verbindungen nach Griechen-
land. Eine Salacher Bürgerin lebte viele Jahre in der Gemeinde Istiea-
Edipsos, die von den Bränden im besonderen Maße betroffen ist und
sammelt Spendengelder für den Wiederaufbau ihrer zweiten Heimat.
Die folgende Bankverbindung ist ein Konto der Gemeinde Istiea-Edip-
sos, auf welchem Spendengelder angenommen werden. Sollten Sie
den von den Bränden betroffenen Menschen helfen wollen, können Sie
unter anderem über diese Kontakte helfen.

Bankverbindung:
Kontoinhaber: Istiea-Edipsos
IBAN: GR64 0172 1650 0051 6510 4022 755
BIC: PIRBGRAA

Die Tour de Kreisle machte Station in Salach

Jedes Jahr sammelt die „Tour de Kreisle“ Spenden für das Hospiz in
Göppingen. Letztes Jahr musste die große Radrundfahrt wegen 
Corona leider ausfallen. Doch dieses Jahr trat das Team wieder in die

ALTPAPIERSAMMLUNG
Hinweis: Die nächste Container Altpapiersammlung

findet am Samstag, 11. September 2021 statt.
Am Samstag, 11. September 2021 wird von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr ein Container für Altpapier auf dem Parkplatz der 
Stauferlandhalle aufgestellt, in dem Sie Ihr gesammeltes Papier 
anliefern können.

Folgendes ist zu beachten:
■ Bleiben Sie bis zum Entladen im Auto sitzen
■ Beachten Sie die gängigen Vorsichtsmaßnahmen bezüglich

COVID-19 (Schutzmaske, Sicherheitsabstand usw.)
■ Achten Sie auf die Signale zur Verkehrsführung
Für den Notfall, dass Sie das Altpapier nicht persönlich anliefern
können, können Sie die Verantwortlichen des Musikvereins am 
Freitag, den 10.09.2021 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr am 
Samstag, den 11.09.2021 von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr unter der
Nummer 01764 2613 199 anrufen. 
In diesem Fall wird das Altpapier abgeholt. Dieser Service gilt nur
für Ältere oder eingeschränkte Bürger!
Bitte unterstützen Sie den Musikverein und sammeln Sie noch das
Altpapier bis zum 11. September 2021.
– Gemeindeverwaltung Salach –

Dann schau doch mal
vorbei in unserer 
digitalen Nachbarschaft
auf nebenan.de!

Du möchtest eine
Gruppe gründen?
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Pedale und besuchte Stationen im ganzen Landkreis Göppingen. Am
31.08.2021 kamen die rund 40 Radler/innen in Salach bei Raumaus-
statter Schuster vorbei. Die Stv. Bürgermeisterin Barbara Schmid und
das Ehepaar Schuster überreichten jeweils einen Spendenscheck. Das
stationäre Hospiz begleitet Menschen in Ihrer letzten Lebensphase und
bietet Ihnen eine häusliche Umgebung, spirituelle Begleitung und fach-
kundige Betreuung. 

Neuzugänge bei der Gemeinde
■ Patrick Pangratz – hauptamtlicher Feuerwehrgerätewart
Hallo, mein Name ist
Patrick Pangratz, ich
bin 25 Jahre alt und
komme aus Eislin-
gen/Fils. Von 2013
bis 2017 habe ich
eine Lehre als KFZ-
Mechatroniker in
Fachrichtung Nutz-
fahrzeuge absolviert.
Danach arbeitete ich
in einem Autohaus
als Kfz-Mechatroni-
ker. Seit August 2021 bin ich hauptamtlicher Gerätewart in der Feuer-
wehr Salach. In der Freiwilligen Feuerwehr Salach bin ich seit 2016 als
aktives Mitglied der Einsatzabteilung. 

■ Anna Rossow – duale Studentin 
Hallo! Mein Name ist
Anna Rossow, ich bin
geborene Göppinge-
rin und lebe auch
heute noch dort. 
Ich hatte schon in Ju-
gendzeit mit digitalen
Medien zu tun und
habe als gelernte
Mediengestalterin
mein Hobby anfäng-
lich zum Beruf ge-
macht. Ab diesem
Semester studiere ich den neuen Studiengang Digitales Verwaltungs-
management und freue mich sehr, dass ich meine Praxiserfahrung im
Zuge meines dualen Studiums in der Gemeinde Salach sammeln darf
und hoffe natürlich, die Gemeinde tatkräftig bei der Digitalisierung 
unterstützen zu können. 

■ Petra Schweier – Bundesfreiwilligendienst
Mein Name ist Petra
Schweier. Ich komme
ursprünglich aus 
Dillingen/Donau und
lebe seit gut einem
Jahr in Salach. Bis zu
meiner Pensionie-
rung im Jahr 2020
war ich in der Verwal-
tung der Deutschen
Telekom AG in Ulm
beschäftigt. Da ich
mich aktiv in der Ge-
meinde einbringen möchte, habe ich mich für ein Jahr Bundesfreiwilli-
gendienst in der Gemeindeverwaltung entschieden. In dieser Zeit bin
ich überwiegend in der Grundschulbetreuung der Staufeneckschule
tätig und freue mich auf mein neues Tätigkeitsfeld.

„Eiserne Hochzeit“ von Marianne und Fritz Walla
Ihr 65-jähriges Ehejubiläum feierten am 18. August Gerda Marianne
und Fritz Walla. Der stellvertretende Bürgermeister Peter Hofelich 
besuchte die beiden am Vormittag des „Jubeltages“ im ASB Senioren-
zentrum „Hohenstaufen“ in Göppingen, wo die beiden seit einiger Zeit
in Pflege leben. Zur „Eisernen Hochzeit“ konnte Hofelich eine Urkunde
unseres Bundespräsidenten Frank Walter Steinmeier sowie eine 
Urkunde des Landes Baden-Württemberg, unterzeichnet von Minister-
präsident Kretschmann, übergeben. Dazu ein Gratulationsschreiben
des an diesem Tage schon urlaubenden BM Julian Stipp samt Ein-
kaufsgutschein.
Peter Hofelich dankte dem Ehepaar für dessen „enorme Lebens -
leitung“, mit viel Schaffen, örtlicher Verbundenheit, ehrenamtlichem 
Engagement und auch persönlichem Auf und Ab. Fritz Walla hatte sich
ja in den Nachkriegswirren als Jugendlicher auf abenteuerliche Weise
von seiner Heimatstadt Breslau in den Westen durchgeschlagen. Und
hier mit harter Arbeit im Transportgewerbe zum Neuaufbau des Landes
und seiner eigenen Existenz beigetragen. Beide erinnerten sich an
ihren Tag der Trauung, wo es nach Rathaus und Kirche zur Hochzeits-
feier mit Essen und Musik in den „Strand“ ging, und zwar in den Saal
im ersten Stock. Schon deswegen, weil Marianne, eine geborene 
Crestani, „doch eine größere Verwandtschaft hatte“, erinnerte sich
Fritz. Mit Gesprächen über Fußball und Politik verging die Besuchs-
stunde wie im Fluge. Beide spüren die Last des hohen Alters, denken
immer an ihr Salach und es ist zu wünschen, dass sie bei leidlicher
Gesundheit manche kleine Freude noch genießen dürfen. Die 
Gemeinde Salach darf stolz sein auf das Jubilar-Paar!

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Geburtstagsjubiläen
■ 09.09.2021 Franziska Romatka

zum 80. Geburtstag
Wir gratulieren herzlich zu Ihrem Ehrentag und wünschen Ihnen und
auch allen nicht genannten Jubilaren alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit!

Sterbefälle
■ 18.08.2021 Antonios Lazaridis
■ 25.08.2021 Sieglinde Zeger geb. Schmidt
■ 29.08.2021 Herta Maria Walburga Rieker geb. Nagel
■ 30.08.2021 Babette Reiser geb. Bemsel

Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

FUNDAMT
Zu erfragen im Bürger- und Gesundheitshaus – Bürgerbüro – Tel.: 4008-24

Gefunden wurde: ■ 1 Schlüsselbund

FUNDTIERMELDUNG
Katzenfund
■ Am 26.08.2021 wurden folgende Katzen aufgefunden:

Rasse: EKH
Geschlecht: männlich und weiblich
Farbe/Zeichnung: weiß und grau
Alter: ca. 3 Wochen alt
Fundort: Im Alber – Bereich Fa. Vögtle, Salach
Anzahl: 5 Stück

Bei Informationen oder Fragen wenden Sie sich bitte an:
Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e.V
Im Lautergarten 6 │ 73072 Donzdorf │ Telefon 07162 2 11 20
www.katzenschutz-gp-donzdorf.de
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CDU-Gemeinderatsfraktion                                     
■ Mit neuem Elan in die zweite Jahreshälfte – 

Wettbewerb Mehrgenerationenhaus und Haushaltsberatungen
stehen an. Hochwasserschutz muss überprüft werden.

Wir hoffen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sie hatten einen 
schönen, erlebnisreichen oder erholsamen Urlaub.
In der ersten Fraktionssitzung nach den Sommerferien stimmte der
Fraktionsvorsitzende Markus Edinger die Fraktionsmitglieder auf die
kommenden Beratungen ein. So tagt Ende September das Preisgericht
für den Wettbewerb Mehrgenerationenhaus, an dem Michael Mühleis
und Barbara Schmid als stimmberechtigte Sachpreisrichter und Markus
Edinger als beratendes Mitglied teilnehmen. Das Ergebnis wird 
anschließend öffentlich bekannt gemacht und mit ihnen, liebe Mit -
bürgerinnen und Mitbürger beraten. Dies ist unserer Fraktion sehr
wichtig, denn wir wollen mit ihnen das Haus für sie bauen. Sie müssen
es mit Leben füllen.
Im Herbst geht es dann an die Haushaltsplanberatungen für das Jahr
2022, welche sich in Zeiten der Pandemie und ihrer Auswirkungen nicht
einfach gestalten werden. Deshalb wird sich die Fraktion wieder wie
jedes Jahr einen ganzen Tag Zeit nehmen, um diesen zu beraten.
Intensiv befasste sich die Fraktion mit den Hochwasserereignissen in
Nordrhein-Westfalen und Rheinlandpfalz und welche Konsequenzen
wir daraus für Salach ziehen sollten. Grundlage sollten dabei die 
Untersuchungen der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
sein, welche am 13.01.2017 einen Hochwasserrisikosteckbrief für 
Salach erstellt hat. Dort werden die vom Hochwasser betroffenen 
Bereiche genau dargestellt. Es ist zu überprüfen, ob dazu noch zusätz-
lich eine „Starkregengefahrenkarte“ erstellt werden muss, wie von der
SPD gefordert oder besser das Geld in konkrete Maßnahmen investiert
werden sollte.
Es ist nicht so, dass wir in Salach bisher untätig gewesen sind, so Jörg
Zimmermann. Er erinnerte daran, dass mit auf Antrag der CDU-
Fraktion der Hochwasserschutz im Bereich Dugendorf/Alber mit der

STELLENANZEIGE

GEMEINDERAT / FRAKTIONEN

STELLUNGNAHMEN DER FRAKTIONEN

Für unser Jugendreferat suchen wir möglichst zum 01.11.2021

eine/n Sozialarbeiter/in (m/w/d)
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 50%.
Die Stelle ist befristet für die Dauer einer Elternzeit.

Sie lieben Ihren Beruf, haben Freude im Umgang mit Kindern und
Jugendlichen, sie sind offen und flexibel für neue Entwicklungen
und verfügen über ein gutes Planungs- und Organisationsge-
schick? Dann sind Sie bei der Gemeinde Salach genau richtig.

Ihre Aufgaben
■ Gestaltung der offenen Jugendarbeit
■ Einzelfallhilfe und Gruppenarbeit
■ Projektarbeit
■ Netzwerk- und Gremienarbeit mit allen beteiligten Institutionen
■ Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit

Ihr Profil
■ Ein sozialpädagogisches Studium, 

oder eine vergleichbare Qualifikation
■ Fachkompetenz in der Arbeit mit Gruppen und Einzelpersonen
■ Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen
■ Eigenständige, verantwortungsbewusste und 

flexible Arbeitsweise
■ Erfahrung in der Arbeit mit Projekten
■ Konflikt- und Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit
■ Kommunikationsstärke
■ Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen
■ Einbindung in ein engagiertes Team
■ Flexible Arbeitszeiten
■ Eigenverantwortliches Arbeiten und Gestaltungsspielräume
■ Moderner Arbeitsplatz
■ Weiterbildungsmöglichkeiten
■ Supervision und Beratung
■ Behördliches Gesundheitsmanagement
■ Vergütung nach dem TVöD

Wir freuen uns auf Ihre online Bewerbung bis zum 30.09.2021 über
unser Bewerbungsportal. 

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne 
Frau Schofer, die Leiterin der Personal-
verwaltung, Telefon 07162 4008-38 oder 
Frau Dory, die Leiterin der Hauptverwaltung,
Telefon 07162 4008-30, 
zurVerfügung.

ZU VERSCHENKEN – WEITERVERWENDUNGSBÖRSE

■ HP Color Laserdrucker JET CP 1515n Telefon: 6337

Unser Marktplatz auf nebenan.de
Sie möchten gebrauchte Gegenstände verkaufen, kaufen oder 

weiterverschenken? Dann nutzen Sie doch ganz einfach den Marktplatz 
in unserer digitalen Nachbarschaft auf nebenan.de. 

Gerne können Sie Ihr Inserat zu den Öffnungszeiten des Rathauses bei
Frau Kechter, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-41 oder

Frau Reichert, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-42 aufgeben

Die angebotenen Gegenstände werden bis zu dreimal veröffentlicht.
Gewährleistungsansprüche werden nicht übernommen.

MIETANGEBOT
Stellplätze zu vermieten 
in der Kanalstraße in 73084 Salach!

Die Gemeindeverwaltung Salach vermietet ab sofort mehrere Stell-
plätze in der Kanalstraße.
Die Stellplätze eignen sich zum Abstellen von PKWs oder Anhän-
gern.
Der Mietpreis für diese Stellplätze liegt bei 25,00 Euro monatlich.
Detaillierte Informationen erhalten Sie bei der Hauptverwaltung,
Frau Schüler, unter der Telefon-Nr.: 07162 4008-35 oder per Mail
unter s.schueler@salach.de



Aufweitung des Schweinbachs und der Dammerhöhung aufwendige
Maßnahmen durchgeführt wurden. Michael Mühleis:  Leider konnten
nicht in allen Bereichen, vor allem im westlichen Teil, auf Grund von
Bebauung und Nutzung alle notwendigen Maßnahmen umgesetzt 
werden. Hier heißt es, am Ball zu bleiben. Kann dies Auswirkungen bis
in die Hauffstraße haben. Auch wurden zusammen mit Süßen 
zwischen B 10 alt und Postweg im landwirtschaftlichen Bereich Über-
flutungsflächen geschaffen.
Auch wurden durch das Land Baden-Württemberg in der Fils die 
Solschwellen entfernt und sogenannte „Raue Rampen“ eingebaut.
Als weitere Maßnahmen, für welche die CDU-Fraktion die treibende
Kraft war, führte Markus Edinger aus: 
■ Flurbereinigung Pfaffhalde mit Schaffung einer Überflutungsfläche

und Öffnung der Durchlässe in der Verlängerung von Goethestraße
und Krauthaustraße

■ Regenrückhaltebecken Tobelbach im Wald vor dem neuen 
Rasensportplatz

■ Flurbereinigung Bärenbachtal mit Hochwasserschutz für 
Bärenbach, Regenrückhaltebecken Braunhalde (Bereitstellung 
der Grundstücksflächen), Renaturierung des Bärenbaches und
dessen Zuflüsse, somit langsamer Wasserabfluss

Es gilt nun zu bewerten, ob diese Maßnahmen ausreichend sind und
wo Handlungsbedarf besteht. So gilt es, die Aufweitung des Pfaff -
haldenbaches konsequent zwischen der Lautertalstraße und der Fils
weiterzuführen mit Anpassung der Durchlässe Lautertalstraße. Bahn
und Süßener Straße.
Auch bei der Planung von Schachenmayr muss darauf ein Augenmerk
gelegt werden.

SPD-Gemeinderatsfraktion                                       
■ SPD: Strategie und Fahrplan für Klimaschutz in Salach
Der Startschuss für den Klimaschutz in Salach ist erfolgt. In den Haus-
haltsberatungen spielte dieses Thema eine entscheidende Rolle. Nach
der Auftaktdebatte in der vergangenen Gemeinderatssitzung soll nun
eine Arbeitsgruppe gebildet werden. Als erste und wichtige Aufgabe
dieses Arbeitskreises sieht die SPD-Gemeinderatsfraktion, dass die
Handlungsfelder klar definiert werden und dass ein Fahrplan für 
Klimaschutz gestellt wird. „Es muss geklärt werden, ob die Gemeinde
Salach ein umfassendes Klimaschutzkonzept erstellt, das alle klima-
relevanten Bereiche betrachtet, oder ob ein Konzept verfolgt wird, das
einzelne wichtige Teilbereiche des Klimaschutzes berücksichtig“, 
erklärt der Fraktionsvorsitzende Werner Staudenmayer. „Wenn sich
Salach im ersten Schritt auf einzelne Klimaschutzmaßnahmen konzen-
triert, sollten dies auf jeden Fall Maßnahmen mit hohem CO2 Einspar-
potenzial sein“, so Werner Staudenmayer weiter.
Mit einem Klimaschutzkonzept kann die Gemeinde Salach ihre Ein-
sparpotenziale in den unterschiedlichen Handlungsfeldern erkennen.
Danach sollten Prioritäten festlegen werden, welche Maßnahmen bis
wann umgesetzt werden können. Rechtliche Rahmenbedingungen
spielen eine entscheidende Rolle: „Wir dürfen nicht über Zuständigkei-
ten streiten, sondern müssen die Projekte angehen, die schnell umge-
setzt werden können und die ein hohes Einsparpotenzial haben",
unterstrich Gemeinderat Alexander Gaugele. Synergien zwischen ver-
schiedenen Einzelmaßnahmen müssen erkannt werden, um Klima-
schutz in die Alltagarbeit des Gemeinderates zu verankern.
Gemeinschafts- und Familienzentrum muss klimaneutral werden
In den Krautländern soll das Gemeinschafts- und Familienzentrum 
gebaut werden. Die Planung läuft schon auf Hochtouren „Die SPD-
Gemeinderatsfraktion spricht sich für eine klimafreundliche Bauweise
aus, die schon bei der Auswahl der Baumaterialen für erhebliche CO2-
Einsparungen sorgt“, betont Gemeinderat Dr. Markus Ledermann.
Auch beim Betrieb des fertiggestellten Gebäudes muss ein klima-
freundliches Nutzerverhalten möglich sein. Spannender wird es bei den
Bestandsgebäuden auf dem Schachenmayr-Areal. Dort müssen 
Klimaschutz- und Denkmalschutzaspekte unter einen Hut gebracht
werden. Da ein neues Quartier entsteht, sollte die Wärmeversorgung
für die einzelnen Gebäude zentral erfolgen. Das IBA-Projekt muss in
allen Bereichen, also auch im Energiebereich zukunftsweisend sein.

Beim Klimaschutz müssen alle an einem Strang ziehen
Im Bereich Klimaschutz fängt Salach nicht bei null an. Bereits im Jahr
1995 wurde ein Energiekonzept erstellt, das mögliche Einsparmaßnah-
men im öffentlichen und privaten Bereich sowie bei Industrie und Ge-
werbe grob berechnete. Für öffentliche Gebäude wurden seinerzeit
Einsparmaßnahmen umgesetzt und auch regelmäßig verifiziert. Der
Bezug von Ökostrom und Gas mit einem Biogasanteil für öffentliche
Gebäude sowie die Lokale Agenda 21 sind weitere Beispiele, die alle
von der SPD-Gemeinderatsfraktion angestoßen wurden. Jüngst wurde
auf Vorschlag der Gemeindeverwaltung im Gemeinderat beschlossen,
dass für die Rathausbeschäftigten Fahrräder entsprechend den tarifli-
chen Bestimmungen leasen können und ein Job-Ticket für den öffent-
lichen Nahverkehr erwerben können. Dies sind auch Beiträge, um den
autogebundenen Individualverkehr zu reduzieren. Außerdem stellt die
Gemeinde Salach schon lange Dachflächen von kommunalen Gebäu-
den zur Verfügung, um Solaranlagen zu installieren. Um ein Klima-
schutzkonzept umzusetzen, müssen alle Akteure eingebunden
werden. Vor allem die Bürgerinnen und Bürger sowie ortsansässige
Unternehmen müssen überzeugt werden, mitzumachen, dann kann
ein Salacher Klimaschutzkonzept zum Erfolg werden. Die Kommune
und der Gemeinderat können dabei eine Vorbildfunktion übernehmen.
Die SPD-Gemeinderatsfraktion ist bereit, diesen Weg zu einem um-
fassenden Klimaschutzkonzept zu gehen.
■ Fahrradständer am Rathaus: In der Ausdauer liegt die Kraft

Der Anfang ist geschafft:
Am Rathaus wurden
neue, Salach spezifische
Fahrradständer installiert.
Weitere Fahrradständer
sollen an zentralen Punk-
ten in Salach folgen. Der
Weg dorthin war langwie-
rig. Drei Anträge in den
Haushaltsstellungnah-
men der SPD-Fraktion
waren erforderlich. Die
Fraktion bedankt sich
beim neuen Ortsbau -
meister und bei der 

Gemeindeverwaltung, die das Anliegen der Sozialdemokraten umge-
setzt haben. 
Fahrradständer sind nur ein kleiner Teil eines Mobilitätskonzeptes, das
die SPD-Fraktion verfolgt. Mit einem Anteil von etwa 30 % an den 
gesamten Treibhausgasemissionen ist der Verkehrssektor ein bedeu-
tender Emittent. Ein klimafreundliches Mobilitätskonzept trägt maß -
geblich zur Klimaneutralität bei.

SÖS                                                                               
■ Zu den Ergebnissen der kleinen Verkehrsschau 
Beim Thema Verkehr liegt der Fokus von SÖS vor allem auf mehr 
Sicherheit für Fuß- und Radverkehr. Bei der letzten kleinen Verkehrs-
schau wurden daher auch nachfolgende Haushaltsanträge von SÖS
behandelt:
1.) Der Radweg von Salach Nord nach Süd zwischen Eisenbahnun-
terführung und der Kreuzung Friedrich-/Hauptstraße muss dringend
überarbeitet werden, da dieser zunächst durch einen Slalom aus 
Säulen führt, bevor er schließlich abrupt an einer unüberschaubaren
Ecke endet.
2.) Nur, weil Tempo 30 gilt, bedeutet dies nicht, dass auch Tempo 30
gefahren werden, diese Überzeugung teilen offenbar viele Eltern und
SÖS-GR Niess, wenn es um den Bereich rund um die Staufeneck-
schule geht. Regelmäßig wird hier wohl vor allem von hochmotorisier-
ten Gästen der Burg Staufeneck die zulässige Höchstgeschwindigkeit
überschritten und auch die Vorfahrtsregelung an der Kreuzung Baum-
gartenstraße missachtet. Die ursprüngliche Idee, dort kurzerhand einen
festen Blitzer aufzustellen, wurde wegen der hohen Kosten und
schlechten Verfügbarkeit solcher Geräte zunächst nicht weiterverfolgt.
Stattdessen sollen Bodenschwellen zur Geschwindigkeitsreduktion
beitragen.
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3.) Die Straße nach Staufeneck ist außerorts durch viele Kurven und
schlechte Sichtverhältnisse gezeichnet. Hinzu kommen potentielle
Wanderer und Radfahrer:innen. Gleichzeitig handelt es sich aber um
eine Landstraße mit 100km/h erlaubter Höchstgeschwindigkeit. Um
nun die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer:innen zu gewährleisten,
sollte auf der gesamten Straße eine Begrenzung auf maximal 50km/h
eingerichtet werden.
Für SÖS und sicher auch viele Salacher:innen sind diese Forderungen
eigentlich eine klare Sache, doch das Ergebnis der Verkehrsschau ist
ernüchternd. 
Im Fall des Radwegs gibt es auf Grund des geringen Platzes nur wenig
Spielraum für bauliche Maßnahmen. Möglicherweise kann eine Ver-
längerung der Abflachung die Situation bereits ausreichend verbes-
sern. Aus Sicht von SÖS würde sich zudem ein kurzer Abschnitt
Radweg auf der Straße mitsamt farblicher Markierung zum besseren
Einfädeln des Radverkehrs anbieten.
Bei der Staufeneckstraße auf Höhe der Schule würde der Verkehr
durch Straßenführung, Beschilderung, Zebrastreifen & Co. bereits so-
weit eingebremst, dass hier mit keiner Überschreitung der erlaubten
Höchstgeschwindigkeit zu rechnen sei und es hätten sich in den letzten
Jahren dort auch keine Unfälle ereignet. Für GR Niess müssen Theorie
und Praxis jedoch übereinstimmen: „Dass der Verkehr dort ausrei-
chend auf Tempo 30 verlangsamt wird, ist eine Theorie. In der Praxis
beobachten Eltern offensichtlich aber ganz andere Situationen und
auch ich habe dort schon meine Erfahrungen mit Rasern machen müs-
sen.“ Um diese Lücke zwischen Theorie und Praxis zu schließen,
möchte SÖS daher nun zunächst einfach die tatsächliche Durch-
schnittsgeschwindigkeit auf der Staufeneckstraße erfassen lassen.
„Ohne einen wissenschaftlich fundierten Nachweis, dass die erlaubten
30km/h hier tatsächlich nur selten überschritten werden, halten wir an
den Bodenschwellen und ggf. auch an der stationären Radarfalle fest.“,
so Niess weiter.
Einzig bei der Straße nach Staufeneck konnte schließlich ein Fortschritt
erzielt werden. Zwar wird es kein Geschwindigkeitslimit geben, da die-
ses laut Verkehrsschau erst recht zum Rasen motivieren würde, aber
immerhin werden Fahrbahnmarkierungen und entsprechende Warn-
schilder angebracht. Gegenüber dem aktuellen Stand ist auch dies
schon eine deutliche Verbesserung in puncto Verkehrssicherheit.

Feuersalamanderbaby gefunden!
Im Rahmen des Schülerferienprogramms der BUND OG Salach/
Ottenbach haben die teilnehmenden Kinder die Tierwelt des Bären-
bachs, beim Spielplatz „Kapfklinge“ in Salach erforscht. Sie konnten
dort zahlreiche Wasserbewohner finden, vom Bachflohkrebs, über die
Eintagsfliegenlarve, bis hin zu einem noch nicht voll entwickelten Feu-
ersalamander.
Nach eingehender Begutachtung und Bestimmung wurden die Tiere
abgezeichnet und anschließend auch wieder schonend zu ihrem Platz
im Gewässer zurückgebracht.

Unser besonderer Dank geht an Herrn Paech und Frau Fauß, die beim
Einsammeln, beim Arbeiten mit dem Mikroskop, beim Bestimmen und
auch beim Wiederaussetzen der Tiere, die Kinder immer hervorragend
angeleitet haben.
Für alle Teilnehmer waren es sehr interessante, lehrreiche, aber auch
kurzweilige Stunden am Wasser.

Graffitiausstellung im alten Bahnhof  
■ Kreativwettbewerb aus dem Jahr 2020 als Kooperationspprojekt
der und Nightlife/Jugendreferat

1 Jahr ist es schon her....
Und jetzt ist es endlich so weit: Die Ausstellung wird eröffnet und die
Gewinner*Innen bekannt gegeben!
Wann? 25.09.2021, 14:00 Uhr
Wo? Vereinsheim der Modellbaufreunde Salach 
Alle, die teilgenommen haben oder an den Bildern interessiert sind,
sind herzlich eingeladen!
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. Bitte die 3 G beachten!

Verschönerung der Unterführung Richtung Süßen
■ Schön? Nicht wirklich! 
Hilf daher mit bei der Verschönerung unserer Unterführung 

Richtung Süßen! Wir treffen uns zur ersten Besprechung am 
22. September 2021 um 17:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Infos bei Sonja unter s.schaefer@salach.de oder 07162 4008-62. 
Mitmachen können alle Salacher Jugendliche ab der 5. Klasse. 
Bitte Schülerausweis mitbringen.
Für alle ohne Schülerausweis gelten momentan die 3 G.
Bitte Maskenpflicht beachten!

Hochkonzentration und Fingerspitzengefühl 
beim Schülerferienprogramm mit den 
Modellbaufreunden Salach e.V.

Am 07. und 14. August
drehte sich bei 14 Kin-
dern und Jugendlichen
alles ums Thema „Mo-
dellbau“. Mit großer
Konzentration und 
Hingabe gestalteten
sie Landschaftsele-
mente für die Eisen-
bahn im Vereinsheim
der Modellbaufreunde
Salach e.V unter Anlei-
tung von Michael
Wittke und Gerd Holz-
warth.
Besonders erfreulich:
Einzelnen hat die Ver-
anstaltung so große
Freude bereitet, dass
sie zukünftig als Mit-
glied im Verein regel-

mäßig an der Eisenbahn, die sich durch das gesamte Vereinsheim
ziehen wird, mitbauen möchten. 

JUGEND/SENIOREN/FAMILIEN

SCHÜLERFERIENPROGRAMM
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Großer Zulauf beim Basteln von Nistkästen 
und Werkzeugkisten

■ Schülerferienprogramm bei Holzbau Moser

10 Kinder machten sich begeistert beim Schülerferienprogramm in der
Firma Holzbau Moser ans Werk mit dem Ziel, einen Nistkasten oder
eine Werkzeugkiste zu bauen. Am Anfang bekam jeder Schleifpapier
um die Hölzer abzurunden.
Danach wurden Zweiergruppen gebildet und in Teamarbeit die Teile
zusammengesetzt, gehämmert oder mit dem Akkuschrauber ver-
schraubt.
Angeleitet und betreut wurden die Kinder dabei von den beiden Aus-
zubildenden Fabian John und Moritz Geiger, welche von Anfang an
einen guten Draht zu den Kindern hatten. 
Alle Kinder waren richtig motiviert und hatten sichtlichen Spaß bei der
Entstehung der Nistkästen und Werkzeugkisten, welche sie im An-
schluss stolz ihren Eltern präsentierten und mit nach Hause nehmen
durften.

Schulanfangszeiten
■ Montag, 13.09.2021
08:20 Uhr Unterrichtsbeginn

Für die Ottenbacher Schüler fährt der Bus um 07:45 Uhr 
an der Krone ab. 

Schulaufnahmefeier für die Klassen 5 
■ Dienstag, 14.09.2021 um 14:30 Uhr
in der Staufeneckhalle (Sporthalle).

Schulaufnahmefeier der Schulanfänger
■ Donnerstag, 16.09.2021
Aufgrund der Corona-Pandemie findet die Schulaufnahmefeier zeitlich
versetzt statt. Der Beginn ist jeweils in der Staufeneckhalle (Sporthalle).
■ Klasse 1a um 09:00 Uhr
■ Klasse 1b um 10:00 Uhr
■ Klasse 1c um 11:00 Uhr

Gewerbliche Schule Geislingen
■ Gut gerüstet für Studium und Beruf
Erfolgreiche Abschlüsse im Berufskolleg, in der 2jährigen Berufs-
fachschule und in der Berufsvorbereitung an der Gewerblichen
Schule Geislingen

Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
(1BKFH) hat aus Salach bestanden: 1BKFH: Bernd Friedl 
Das einjährige Technische Berufskolleg II (1BK2T) baut auf das 
Technische Berufskollegs I auf. Aus Salach hat bestanden: 1BK2T: 
Besart Neziri

2-jährigen Berufsfachschule hat aus Salach bestanden: 
2BFE2 - Profil: Elektrotechnik Ozan Balta, Sebastian Eisele (Belobi-
gung)

Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB)mit den Berufsfeldern
Körperpflege bzw. Metall-, Holz- und Bautechnik hat aus Salach be-
standen: VAB-R2: Marsela Palushi, Martina Palushi

Sommerferien
Die Musikschule ist in den Ferien von 29.07. bis 11.09. 2021 geschlossen.
Der erste Schultag ist Montag, 13. September 2021.

Neues Musikschuljahr 
Das neue Musikschuljahr beginnt am 1. Oktober 2021.
Damit Sie planen können, folgt hier eine Übersicht über das Unter-
richtsangebot:
Streichinstrumente: Geige, Bratsche, Cello.
Holzblasinstrumente: Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon,
Oboe, Fagott.
Blechblasinstrumente: Trompete, Posaune, Horn, Euphonium, 
Bariton, Tuba.
Tasteninstrumente: Klavier, Jazz-Klavier, Keyboard.
Zupfinstrumente: Akustische Gitarre, elektrische Gitarre, E-Bass.
Schlaginstrumente: Klassisches Schlagwerk, Drumset Rock, Pop,
Jazz.
Und außerdem: Gesang, Stimmbildung, Theorieunterricht, Gehör -
bildung, studienvorbereitende Lehrgänge, kammermusikalische 
Ausbildung.
Ensembles: Sinfonieorchester, Gitarrenensemble, Bläserensemble,
Streicherspielkreis, Jazz-Combo, Blockflötenensembles, Rockband.

Elementarstufe
Über unser zahlreiches Unterrichtsangebot in der Elementarstufe 1 &
2, der Ergänzungsfächer, sowie unser Angebot im Kooperationsunter-
richt,  können Sie sich auf unserer Homepage kundig machen – gerne
beraten wir Sie auch telefonisch oder Sie vereinbaren einen Ge-
sprächstermin sobald die Schule wieder begonnen hat.

Kursangebote in Kooperation mit der VHS
■ Gitarrenkurs Mittelstufe

dienstags, 19:00 Uhr, Musikschule Süßen
Dozent: Uli Pfeilsticker
05.10. bis 30.11.2021

■ Gitarrenkurs Solospiel
dienstags, 19:45 Uhr, Musikschule Süßen
Dozent: Uli Pfeilsticker
05.10. bis 30.11.2021

■ Cajon-Kurs mit Cajonbau
Samstag 09.10.2021, 09:00 bis 13:30 Uhr, Musikschule Süßen
Dozent: Oliver Locherer

■ Cello-Kurs
Samstag 16.10.2021, 10:00 bis 16:00 Uhr, Musikschule Süßen
Dozent: Daniel Elias

SONSTIGE SCHULEN

MUSIKSCHULE SÜSSEN
Bachstraße 44 – 73079 Süßen – Telefon 07162 933020
Fax: 07162 9330220 – Mail: musikschule@suessen.de
www.musikschule.suessen.de – Wir sind jetzt bei Facebook!
Mo 11–12:00 Uhr und 14–16:30 Uhr, Di, Do 10–12:00 Uhr und 
14–16:30 Uhr; Mi 14–18:00 Uhr.

SCHULE / KINDERGARTEN

STAUFENECKSCHULE SALACH
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Lust auf Weiterbildung? 
■ Das neue Programm der vhs Eislingen/Fils & Salach ist da
Was hat die Jeans mit dem Klimawandel zu tun? Wie findet man
zuverlässige Gesundheitsinformationen und welche digitalen 
Helfer machen unabhängiger? Was ist Doping und welche Wild-
kräuter wachsen in der Eislinger Umgebung? 
Am Montag, 13. September startet das Herbst-/Wintersemester. Das
Heft liegt ab sofort im Rathaus und bei allen öffentlichen Einrichtungen
sowie Banken und Sparkassen kostenlos zum Mitnehmen aus. Außer-
dem kann es rund um die Uhr im Internet unter www.vhs-eislingen.de
abgerufen werden. Alle Kurse und Veranstaltungen finden unter Ein-
haltung der geltenden Corona-Regeln statt.
Anmeldungen sind ab sofort persönlich bei der Geschäftsstelle
im Rathaus am Schlossplatz, telefonisch unter 07161/804-266 
und 804-263, per E-Mail an vhs@eislingen.de oder unter
www.vhs-eislingen.de möglich. 

Überfüllte Restmülltonnen bleiben ungeleert stehen
■ Deckel müssen geschlossen sein

Ein Bild, das alle schon ge-
sehen haben: am Tag der
Müllabfuhr stehen die Rest-
mülltonnen ordentlich aufge-
reiht und satzungskonform
zur Entleerung bereit. Nur
bei einer oder zwei Tonnen
wurden noch schnell Säcke
notdürftig reingestopft, wo-
durch der Eimerdeckel weit
geöffnet ist oder es liegen

Abfälle auf dem Deckel und sollen ebenfalls von den Müllwerkern mit-
genommen werden. 
In der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises ist jedoch eindeutig
festgelegt: Jeder Haushalt muss ein ausreichend großes Tonnenvolu-
men vorhalten und die Abfallgefäße nur so weit füllen, dass sich der
Deckel mühelos schließen lässt. Trotzdem ist statistisch gesehen jede
zwanzigste Mülltonne unverkennbar überfüllt. Wenn in solchen Fällen
die Mitarbeiter der Entsorgungsfirmen großzügig sind und die Tonnen
kulanzhalber trotzdem leeren, kommen beim AWB regelmäßig Be-
schwerden aus der Nachbarschaft rein. Denn eine solche Großzügig-
keit stellt eine Ungleichbehandlung gegenüber all denjenigen dar, die
ihre Tonnen ordnungsgemäß bereitstellen. Durch zusätzlich eingefüll-
ten Abfall wird mehr Volumen beansprucht als über die Gebühr bezahlt
ist. Die Müllwerker werden daher künftig auf diese Problematik ein be-
sonderes Augenmerk legen. Überfüllte Tonnen werden ab sofort mit
einem Hinweis versehen und bleiben ab Mitte September konsequent
ungeleert stehen. Wer seinen Abfall dann loswerden will, muss die zu-
sätzliche Menge aussortieren, entweder eine Banderole für die vier-
zehntägliche Zwischenabfuhr kaufen oder den Inhalt seiner
Restmülltonne kostenpflichtig auf den Wertstoffzentren entsorgen.

Entsorgung von Fallobst
Wer Obst selbst anbaut oder sogar eine Streuobstwiese besitzt, kennt
das Problem überreifer oder wurmstichiger Früchte, die herunterfallen
und nicht mehr verwertet werden können. Diese locken Wespen an

und führen im schlimmsten Fall zu unerwünschten Bodenpilzen. Die
zu entsorgenden Mengen steigen im Landkreis Göppingen kontinuier-
lich und können bei der Kompostierung mit Gartenschnitt über einen
längeren Zeitraum zu unangenehmen Gerüchen führen.
Der AWB sammelt deswegen seit dem Jahr 2019 auf seinen Plätzen
Fallobst getrennt vom übrigen Grüngut. Um Geruchsbelästigungen vor-
zubeugen und auch größere Mengen annehmen zu können, wird das
Fallobst in Containern gesammelt. Diese werden zeitnah zu lokalen
Landwirten mit Biogasanlagen transportiert. Dort wird das Fallobst mit
anderen Pflanzenabfällen gemischt und daraus regenerative Energie
gewonnen.

Arbeitslosmeldung ab 1. September wieder persönlich
in der Agentur für Arbeit  

Um persönliche Kontakte während der Corona-Pandemie zu 
beschränken, konnten Bürgerinnen und Bürger sich ausnahms-
weise telefonisch oder online arbeitslos melden. 
Ab dem 1. September 2021 müssen Arbeitslosmeldungen wieder
verpflichtend persönlich in der Agentur für Arbeit erfolgen.
Das heißt: Es ist nur noch bis zum 31. August 2021 möglich, sich auf
alternativen Wegen (telefonisch oder online) arbeitslos zu melden. 
Diese Regelung gilt verbindlich ab dem 1. September 2021 bundes-
weit. Über Änderungen, beispielsweise bei einer erneuten Verschlech-
terung der pandemischen Lage, informiert die Agentur für Arbeit
Göppingen rechtzeitig. Für die Jobcenter gelten die jeweils örtlichen
Regelungen. 
Die persönliche Arbeitslosmeldung ist ohne vorherige Terminvereinba-
rung möglich. Auch wegen der andauernden Pandemie sollten jedoch
längere Wartezeiten oder ein hohes Kundenaufkommen vermieden
werden. Deswegen empfiehlt die Agentur für Arbeit Göppingen 
ihren Kundinnen und Kunden, vorher über die gebührenfreie Hotline
0800 4 5555 00 einen Termin zu vereinbaren.
Identifizierungsverfahren Selfie-Ident läuft aus
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) hat seit Mitte des vergangenen Jah-
res ein Online-Identifizierungsverfahren angeboten, das sogenannte
Selfie-Ident-Verfahren. Damit konnten sich Kundinnen und Kunden on-
line identifizieren und mussten sich nicht zwingend persönlich arbeits-
los melden. Das Verfahren steht noch bis zum 30. September 2021 zur
Verfügung – aber nur für Kundinnen und Kunden, die sich bis zum 
31. August 2021 telefonisch oder online arbeitslos melden. 
Ein neues Online-Identifizierungsverfahren für Kunden mit neuem Per-
sonalausweis ist ab dem 01.01.2022 geplant. 
Digitale Angebote bleiben
Viele weitere Kundenanliegen lassen sich weiter einfach und unkom-
pliziert über die digitalen e-Services der BA erledigen. 
Ausführliche Informationen finden Sie unter folgendem Link:
https://con.arbeitsagentur.de/prod/profil/profil-ui/eservices

Arbeitsuchend oder arbeitslos – was ist der Unterschied?
Arbeitssuchend: Bürgerinnen und Bürger, die noch beschäftigt sind,
aber schon wissen, dass ihr Arbeitsverhältnis bald endet – zum Bei-
spiel, weil ihr Arbeitsvertrag nicht verlängert wird – melden sich arbeit-
suchend. Die Arbeitsuchendmeldung muss spätestens drei Monate,
bevor das Arbeitsverhältnis endet, erfolgen.
Bürgerinnen und Bürger, die kurzfristig erfahren, dass sie ihre Stelle
verlieren, müssen sich spätestens drei Tage nach Bekanntwerden ar-
beitsuchend melden. Die Arbeitsuchendmeldung ist wichtig, damit die
Agentur für Arbeit schnellstmöglich bei der Suche nach einer neuen
Stelle unterstützen kann. Die Arbeitsuchendmeldung kann auch nach
dem 1. September 2021 weiterhin online, schriftlich, persönlich oder
telefonisch unter der Service-Nummer 0800 4 555500 (gebührenfrei)
bei der Agentur für Arbeit erfolgen.
Arbeitslos: Arbeitslos ist man erst ab dem ersten Tag ohne Beschäf-
tigung. Die persönliche Arbeitslosmeldung muss spätestens an diesem
Tag erfolgen. Sie ist eine Voraussetzung für den Bezug von Arbeits -
losengeld.

GROSSE KREISSTADT EISLINGEN/FILS

ANDERE BEHÖRDEN

ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB GÖPPINGEN

AGENTUR FÜR ARBEIT GÖPPINGEN

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN
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Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter:
https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/arbeitslos-mel-
den-arbeitslosengeld-beantragen

RE-START – Die digitale Karrieremesse für alle, 
die sich beruflich neu erfinden möchten

All diejenigen, die sich beruflich neu erfinden möchten, sind bei
der Karrieremesse RE-START der Bundesagentur für Arbeit am
Donnerstag, 16. September richtig. 
Auf der virtuellen Messe kann man sich neu orientieren, nach berufli-
chen Alternativen Ausschau halten und interessante Unternehmen kon-
taktieren, die den Quereinstieg in eine neue Branche ermöglichen.
Denn nicht für jeden ist der ursprünglich eingeschlagene Weg zwangs-
läufig die richtige Entscheidung bis zum Rentenalter. 
Spannende Vorträge und Workshops runden an diesem Tag das Pro-
gramm von 09:00 bis 18:00 Uhr ab. Die Besucherinnen und Besucher
erwarten interessante Impulsvorträge, digitale Vorstellungsgespräche
und Workshops zu digitalem Lernen. Alle beteiligten Unternehmen su-
chen überregional Personal und freuen sich auf den Kontakt zu aufge-
schlossenen Messebesucherinnen und Messebesuchern, egal aus
welcher Branche sie kommen.
Die Karrieremesse RE-START ist offen für jeden. Die Teilnahme ist ko-
stenlos. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Zugang zur Messe erfolgt
über diesen Link: https://valyn.de/restart/.
Die Messe findet am 16. September statt. Der Link bleibt einen Monat
lang für die Kontaktaufnahme zu den Unternehmen freigeschaltet. 

Lecker, locker, leicht gekocht! –
Babybreie selber machen

Termin: Montag, 27. September 2021, 
19:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr als Online – Veranstaltung.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benötigt, ein
aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnliches), sowie ein
Mikrofon für Rückfragen.
Der Zugangscode für die Online - Veranstaltung, mit weiteren Informa-
tionen erfolgt ca. 2 Tage vor der Veranstaltung.
Anmeldung bis Donnerstag, 23.09 2021 per E-Mail an: landwirt-
schaftsamt@lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse.

Fortbildung für den Kleinprivatwald im 
Forstrevier Donzdorf

Themen:
■ Durchforstung und Pflege von mittelalten Fichtenbeständen
■ Wiederaufforstung von Waldflächen unter dem Einfluss des 

Klimawandels – welche Baumarten eignen sich 
■ Jungbestandspflege als Grundlage für stabile Mischwälder
■ Infos zum Holzmarkt /Holzaushaltung
Durchführung: Revierleiter Herr Schwarz
Termin: 20. November 2021, 9 – 11:30 Uhr
Treffpunkt: Von Ottenbach Richtung Lindenhöfe – oberer! 
Parkplatz am Gemeindewald.
GPS: 48.44.43.06 N 09.45.42,61 E
Anmeldung: bis 16. 11. 2021 am Forstamt Göppingen 
Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.d

Berufsinfotag bei der Polizei! – Informationsmöglichkeit
beim Polizeipräsidium Ulm

Wir möchten interessierten Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit
gegeben, in den Polizeiberuf hinein zu schnuppern. Die letzten für das
Frühjahr geplanten Praktika mussten Corona bedingt abgesagt. Im
Herbst soll dies nun wieder möglich sein:
Das Polizeipräsidium Ulm bietet mehrmals die Möglichkeit zu einem
Blick hinter die Kulissen der Polizeiarbeit. Interessierte Schülerinnen
und Schüler von Realschulen und Gymnasien erhalten die Gelegenheit
näheres zum Polizeiberuf zu erfahren. Während den Hospitationen er-
fahren sie aus erster Hand einiges zu den Aufgaben des Streifendien-
stes, der Kriminalpolizei oder auch der Polizeihundeführerstaffel.
Natürlich erhalten die Teilnehmer auch einen Einblick in die Ausbildung
bzw. das Studium bei der Landespolizei. Welche Voraussetzungen not-
wendig sind eine solche Ausbildung starten zu können, erfahren sie
dort auch. Da die Plätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht sind,
sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler schnell anmelden. 
Die Infos und Daten sowie ein Online-Bewerbungsformular finden sich
im Internet auf unserer Homepage. Einfach unter www.polizei-bw.de
das Polizeipräsidium Ulm auswählen. Dort findet man unter „Berufs-
info“ dann alle wichtigen Informationen. Die Praktika beginnen im Ok-
tober und gehen auch dieses Jahr wieder bis in den Dezember hinein.
Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göppingen und Heidenheim. 
Noch ein wichtiger Hinweis: Je nach Entwicklung der Corona-Krise
kann ein Absagen der Berufsinfotage, auch sehr kurzfristig, notwendig
werden. Aber wir hoffen auf das Beste!
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie
unter der 0731/188-5555.

Region – Polizei sorgt für Sicherheit auf dem Schulweg
Zu Beginn des Schuljahres werden wieder mehr Kinder und 
Jugendliche auf den Straßen unterwegs sein. Deshalb starten die
Polizei und ihre Sicherheitspartner jetzt die Aktion Sicherer Schul-
weg. Sie machen damit in der Region auf die Gefahren für Kinder
und Jugendliche aufmerksam. Die Polizei verstärkt auch ihre 
Kontrollen an Schulen und auf Schulwegen und geht konsequent
gegen Verstöße vor. Zusätzlich kontrolliert die Verkehrspolizei die
Schulbusse.
Die Polizei hat dabei ein besonderes Augenmerk darauf, ob Kinder und
Erwachsene angegurtet sind, Fahrer die Geschwindigkeiten beachten
und sich während der Fahrt nicht ablenken lassen. Auch schaut sie
darauf, wo Falschparker Gefahren schaffen und überprüft, ob Autos
und Fahrräder in Ordnung sind. Auch das richtige Verhalten in Zusam-
menhang mit Bussen und Bahnen überprüft die Polizei. Die Beamten
sind dabei besonders auf den Schulwegen, an Haltestellen, Überwe-
gen, Schulen und Kindergärten unterwegs.
Wie wichtig das ist, zeigt die Statistik: Im Bereich des Polizeipräsidiums
Ulm ereigneten sich im Schuljahr 2020/2021 insgesamt 25 Schulweg-
unfälle. Das sind neun Unfälle mehr als im Schuljahr zuvor. Dabei wur-
den 17 Menschen leicht und zehn schwer verletzt, darunter 22 Kinder
und Jugendliche. Zum Glück wurde niemand getötet. Bei 21 Unfällen
war ein Auto beteiligt, 16 Unfälle wurden von Autofahrenden verur-
sacht. Gerade zu Beginn des Schuljahres ist es für einige Grundschüler
das erste Mal, dass sie alleine im Straßenverkehr unterwegs sind.
Dabei sind sie den besonderen Gefahren des Straßenverkehrs ausge-
setzt. Viele Schüler werden gerade zu Schulbeginn von unerwarteten
Situationen überrascht und sind mit diesen überfordert. Um den Schü-
lern einen sicheren Schulweg zu gewährleisten sind daher alle Ver-
kehrsteilnehmer aufgefordert sich aufmerksam und vorrausschauend
im Straßenverkehr zu bewegen.
Landkreis Göppingen: Im Schuljahr 2020/2021 ereigneten sich insge-
samt acht Schulwegunfälle. fünf Menschen wurden dabei leicht und
drei schwer verletzt, darunter sechs Kinder. 

Informationen und Tipps zum sicheren Schulweg finden 
Sie im Internet unter:
■ www.gib-acht-im-verkehr.de   ■ www.schuetze-dein-bestes.de
■ www.schule-bw.de

LANDWIRTSCHAFTSAMT GÖPPINGEN

FORSTAMT GÖPPINGEN

POLIZEIPRÄSIDIUMS ULM
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Wochenspruch vom 13.09.2021 – 19.09.2021:
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7

Donnerstag, 09.09.2021
10:00 Uhr Bibelstunde im Altenheim St. Joseph entfällt“!
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
Freitag, 10.09.2021
15:00 – 16:00 Uhr Bücherei (Ferienöffnungszeit)
Samstag, 11.09.2021
14:00 Uhr Trauung von Marie-Isabel Klett und Moritz Rudzio 

(aus Stuttgart)
15:30 Uhr Trauung von Amelie Zeiser und Stefan Seehofer
Sonntag, 12.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst Sommerpredigtreihe 

Pfarrerin Kerstin Hackius
Montag, 13.09.2021
19:30 Uhr Singkreis
Dienstag, 14.09.2021
17:00 – 19:00 Uhr Bücherei 
Mittwoch, 15.09.2021
10:00 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 2 Jahren
14:30 Uhr Frauenkreis
Donnerstag, 16.09.2021
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Opferzweck
Das Opfer des Gottesdienstes am 12. September soll der Jugendarbeit
im Kirchenbezirk zugute kommen.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Herzliche Einladung zur Sommerpredigtreihe
12.09.2021 Pfarrerin Kerstin Hackius

Eingetaucht (Apostelgeschichte 16, 11-15)

Auflegung Haushaltsplan
Der Haushaltsplan 2021 der Ev. Kirchengemeinde Salach wird in der
Zeit vom 13. bis 21. September jeweils von 14:00 bis 16:00 Uhr zur
Einsichtnahme öffentlich aufgelegt.

Jugendkreis „Creactivity“ baut eine Feuerstelle 
hinter dem Gemeindehaus

Der neue Jugendkreis
der Kirchengemeinde
hat auf der freien Fläche
hinter dem Gemeinde-
haus tatkräftig mit dem
Bau einer Grillstelle 
begonnen. Neben einer
großen Feuerschale mit
selbst entworfenen
Schwenk-Armen für
Grillgut, haben die Ju-

gendlichen 6 große Holzrohlinge als Sitze gebaut. Diese haben sie aus
einem 5 Meter langen massiven Eichenbaumstamm unter professio-
neller Hilfe gesägt. Der Baumstamm wurde von der Firma „Holzenergie
Dangelmayer“ großzügigerweise gespendet. Nochmals vielen Dank an
Daniela und Matthias Dangelmayer für die tolle Unterstützung und
schnelle Lieferung. 
Die Feuerstelle soll in den kommenden Wochen fertig gestellt werden
und als neue Möglichkeit zum Verweilen für Jung und Alt dienen. 

Was bleibt . . .
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben jeden dritten
Dienstag im Monat im evang. Gemeindehaus
Nur mit Voranmeldung Telefon 07162 25444 oder 07021 487616
mail@wasbleibt.de │ Internet: www.wasbleibt.de

Gottesdienste
Bitte halten Sie die Hygiene- und Abstandsregeln ein und beachten Sie
die Registrierungspflicht. Datenerfassung mit der Luca-App möglich

St. Margaretha Salach 
Donnerstag 09.09.2021   Petrus Claver
08:30 – 09:15 Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten
17:30 Rosenkranz
Freitag 10.09.2021
17:30 Rosenkranz
Samstag 11.09.2021
17:50 Rosenkranz 
18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier  
SONNTAG 12.09.2021   24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
09:00 Eucharistiefeier mit Aussendung der Radpilger
10:30 Eucharistiefeier in Ottenbach
17:30 Rosenkranz
Montag 13.09.2021   Johannes Chryasostomus
08:30 Morgenlob
17:30 FATIMA-Rosenkranz und Andacht
Dienstag 14.09.2021   Kreuzerhöhung
18:20 Rosenkranz
19:00 Abendmesse
Mittwoch 15.09.2021   Gedächtnis der Scherzen Mariens
17:30 Rosenkranz
Donnerstag 16.09.2021   Kornelius und Cyprian
08:30 – 09:15 Anbetung mit Aussetzung des Allerheiligsten
17:30 Rosenkranz

Gottesdienstvorschau für 
Samstag / Sonntag 18.09. – 19.09.2021 

Sa. 18.09. 14:00 Taufe von Anna Katharina Stahl in der 
ev. Margaretenkirche

15:45 Trauung von Lisa Eisele und Thomas Schaser
18:30 Eucharistiefeier  in Ottenbach

So. 19.09. 09:00 Eucharistiefeier in Ottenbach
10:30 Eucharistiefeier 
10:30 Kinderkirche im Pater-Anselm-Schott-Saal
13:00 Trauung von Lucia Viscuso und Jens Stypula

mit Taufe von Letizia Marie

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Evangelisches Pfarramt – Wilhelmstraße 18 – Telefon 07162 6342
Pfarramt ist besetzt:
Dienstags und freitags von 09:00 Uhr bis 11:45 Uhr.
Mail: pfarramt.salach@elkw.de
www.gemeinde.salach.elk-wue.de

NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Katholisches Pfarramt St. Margaretha • Lange Straße 1; 
Tel. 07162 93005-0 • Fax: 93005-25 • Pfarrer: Waldemar Wrobel 
Büro-Öffnungszeiten: Mo: 10:00 – 12:00 Uhr │
Fr. 09:00-11:30 Uhr │ Di. u. Do. 16:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: info@st-margaretha.com │ www.st-margaretha.com
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Erfassung Ihrer Kontaktdaten für alle Gottesdienste
weiterhin verpflichtend

Die Erfassung Ihre Kontaktdaten zu den Gottesdiensten (auch werk-
tags, z.B. Morgenlob, Dienstagabendgottesdienst…) ist weiterhin 
verpflichtend. Am einfachsten ist es, wenn Sie einen Zettel mit Ihrem
Namen, Adresse und Telefonnummer mitbringen oder vor dem 
Gottesdienst, beim Begrüßungsdienst, Ihre Daten eintragen lassen.
Luca-App zur Datenerfassung Ab sofort können Sie sich – alternativ
zu den Meldezetteln oder der Registrierung durch den Begrüßungs-
dienst auch mittels der Luca-App bei Gottesdiensten oder anderen Ver-
anstaltungen registrieren. Sie benötigen dafür ein Smartphone mit der
luca-App. Den QR-Code finden Sie an den Eingängen der Kirchen, am
Pater Anselm Schott-Saal, am Eingang zum Marienheim und dem An-
toniussaal in Ottenbach.

Radpilgertag am 12.09.2021 der SE Salach und Ottenbach
Am 12.09.2021 veranstalten die Kirchengemeinden Ottenbach-Salach
einen Radpilgertag. Erleben Sie Natur, Gemeinschaft und kurze geist-
liche Impulse auf dem schönen „Kappelenweg“.
Los geht es für alle Teilnehmer nach dem Gottesdienst 
(09:00–10:00 Uhr) auf dem Kirchhof in Salach um 10:15 Uhr.
Wir radeln über Süßen zur Hürbelsbacher Kapelle, an der wir den er-
sten Stopp einlegen. Mit weiteren kurzen Impulsen geht es weiter nach
Donzdorf zur Kapelle St. Barbara und Kapelle St. Petrus in Grünbach.
Über den gut ausgebauten Radweg erreichen wir Nenningen wo wir
die weltberühmte Pieta anschauen werden.
Von dort radeln wir in gemütlichem Tempo zur Reiterleskapelle, die den
höchsten Punkt der Tour markiert. Nach einer ausgiebigen Mittags-
pause im Freien geht es auf dem Heimweg stetig bergab in Richtung
Salach, das wir so gegen 17:00 Uhr erreichen.
Sie brauchen nur ein verkehrstaugliches Rad, witterungsangepasste
Kleidung, genügend Essen und Trinken für eine Tagestour und Laune
einen Tag mit netten Leuten und Gott zu verbringen.
Zur besseren Planung sollten Sie über Ihre Teilnahme im Pfarr-
büro Salach (Telefon 07162 930050) kurz Bescheid geben.

Kinderkirche
Nach einer hoffentlich erholsamen Sommerpause werden wir am
Sonntag, 19. September um 10:30 Uhr im Pater-Anselm-Schott-
Saal, mit einer Kinderkirche ins neue Schul- und Kindergartenjahr star-
ten. In der Gemeinschaft wollen wir Gott alles bringen, was wir auf dem
Herzen haben, beten und singen, auf Gottes Wort hören und es be-
greifen, uns seine Nähe vergegenwärtigen und uns unter seinen Segen
stellen. Ganz herzlich laden wir die Kinder – gerne in Begleitung von
Erwachsenen – zum Mitfeiern ein!

Herzlichen Dank
sagen wir Pater Fernando aus Logroño, der in den vergangenen 
Wochen in unserer Gemeinde die Urlaubsvertretung übernommen hat.
In guter, einfühlsamer und bewährter Weise hat er die seelsorgerlichen
Aufgaben wahrgenommen. 
■ Die Kräutersträußchen an Maria Himmelfahrt ergaben eine Spende

von 600,00 € 
■ Die Kollekte für die Salvatorianer Ende August ergab 687,30 €
Wir wünschen Pater Fernando und den Salvatorianern Gottes Segen
und eine fruchtbare Arbeit.
Ein herzliches Vergelt’s Gott für alle Spenden.

Orgelkonzert auf dem „Instrument des Jahres“
Die Orgel ist vom Landesmusikrat für das Jahr 2021 zum „Instrument
des Jahres“ gekürt worden. Gerade noch rechtzeitig hat sich die 
Pandemie etwas beruhigt. Und wir können in Salach unsere Konzert-
reihe Orgelkultur fortsetzten.
Wir beginnen mit einem „Concerto Festivo“ am Samstag, 
25. September 2021 um 19:00 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Margaretha Salach. Unsere neue Orgel, die sich bei Kennern
zunehmender Beliebtheit erfreut, steht bereit.
Veranstalter sind die katholische Kirchengemeinde Salach und der 
Orgelförderverein Salach.

Gundula Peyerl, Sopran; Lutz Mandler, Trompete und Gerald Buß,
Orgel, werden als Künstler auftreten.
Besonders freuen wir uns darüber, dass wir Kirchenmusikdirektor 
Gerald Buß für die Konzeption und Durchführung von zunächst drei
Konzerten gewinnen konnten. 
Weitere Konzerttermine sind für Samstag, 18. Dezember 2021 und
das Dreikönigsfest am 6. Januar 2022 geplant.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Rotary Club Göppingen, der durch
seine großzügige Spende die Fixkosten des Konzerts übernimmt. Und
somit den freiwilligen Erlös der Konzertbesucher der Restfinanzierung
unserer Orgel zukommen lässt. 

Firmung 2022 
Die nächste Firmvorbereitung beginnt unter hoffentlich besseren Vor-
aussetzungen Anfang des Jahres 2022. Im Herbst werden die Jugend-
lichen der entsprechenden Jahrgänge angeschrieben. Die Firmung
feiern wir am Sonntag, 3. Juli 2022 durch Domkapitular Uwe Scharfen-
ecker, in Ottenbach um 10:00 Uhr, in Salach um 15:00 Uhr

Gerhard Stübler vom Aeroclub Göppingen/Salach 
erhöht die Bestmarke auf 1236 km im Segelflug

Gerhard Stübler und Eberhard Kollmar – 2 Piloten vom Aeroclub 
Göppingen/Salach, fuhren mit Wohnmobil und Segelflugzeug im 
Hänger 1800 km von Eislingen nach Segovia in Zentralspanien um dort
einen Fliegerurlaub zu verbringen. 3 Wochen hatten die Piloten gutes
Flugwetter. Gerhard Stübler gelangen 3 besonders große Flüge.

1 Flug mit 1030 km und 2 Flüge über 1.200 km. Trotz nicht optimaler
Wettervorhersage, es war sehr starker Wind und schwierige Blau -
thermik vorhergesagt, gelang Gerhard am 29.07.2021 mit seinem
 Segelflugzeug die Strecke von 1215 km mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 134 km/h.
Diesen neuen Vereinsrekord konnte der 62jährige Pilot am 2. August
2021, mit dem an diesem Tag europaweit längstem Flug, über 
1236 km noch toppen.
Schon einen Tag vorher war die Prognose des Wetterberichts sehr gut.
Um auf den „Hammertag“ gut gerüstet zu sein, wurde das Flugzeug
am Abend vorher vorbereitet. Damit am nächsten Tag mit hoher 
Flächenbelastung geflogen werden konnte hat Gerhard seine Flächen-
tanks mit 120 l Wasser bis an den Rand gefüllt!
Wenn Segelflieger gute Steigwerte und lange Gleitstrecken bei 
Thermikaufreihungen erwarten, machen sie das Segelflugzeug be-
wusst schwer. Dadurch kann bei optimaler Thermiknutzung die Durch-
schnittsgeschwindigkeit erhöht werden.
Geplant war am 2. August ein „Freier Flug“ mit maximal 6 Schenkeln
– mit der Landung wieder am Startflugplatz. Der Flug sollte in der Re-
gion nördlich von Madrid starten, im Westen bis Portugal, dann nach

VEREINSNACHRICHTEN

AEROCLUB GÖPPINGEN-SALACH E.V.
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Norden bis Burgos und im Osten in die Gegend von Soria gehen.
An diesem Morgen startet Gerhard Stübler gleich als erster von ca. 
50 Piloten mit seiner ASH 31Mi um 11.00 h in Fuentemilanos bei 
Segovia.
Am Anfang des Fluges war die Morgenthermik in den Bergen der Sierra
Guadarrama noch nicht gut – aber brauchbar. Die Segelflugbedingun-
gen auf dem Weg nach Soria in Richtung Osten wurden dann aber
rasch immer besser. Den 2. Schenkel führte ca. 260 km, an Avila vor-
bei, nach El Barco. Der 3. Schenkel ging in die Gegend von Burgos
nach Nord/Ost. Etwa gegen 17.00 h hatte er bereits etwa 700 km ge-
flogen. Zu diesem Zeitpunkt kann es in Spanien noch ca. 4 Stunden
nutzbare Thermik geben – dann jedoch wird es schnell dunkel und es
wird Nacht! Es waren aber noch ca. 540 km zu fliegen, um die Rekord-
zielmarke zu erreichen. Gute Wolkenthermik bis ca. 3500 m Basishöhe
ermöglichten aber für die verbleibenden 4 Stunden eine hohe Durch-
schnittsgeschwindigkeit von ca. 130 km/h. Gegen 20.30 h war Gerhard
Stübler klar, dass er seinen eigenen Rekord an diesem Tag nochmals
verbessern konnte. Ab 21.00 h also etwa 30 Minuten vor Sonnenun-
tergang, musste er entscheiden ob er der Flug auf ca. 1300 km erhöht,
dafür müsste er aber den 6. Schenkel in Richtung Osten verlängern
und dort bei Sonnenuntergang landen.
Gerhard gab sich aber mit der geflogenen Strecke von 1236 km zu-
frieden, da der Aufwand für eine Landung 100 km von Startplatz ent-
fernt, mit dortiger Übernachtung und evtl. aufwändiger Rückholaktion
am nächsten Morgen, zu groß gewesen wäre. 
Kurz vor Sonnenuntergang landet das Flugzeug nach 10,5 Stunden
Flugzeit mit dem glücklichen Piloten wieder an seinem Startplatz 
Fuentemilanos. 
Die geflogene Strecke von 1236 km ohne Motor markiert den neuen
Vereinsrekord und ist auch national sehr weit oben platziert.
Angaben zum Piloten und Flugzeug:
Gerhard Stübler fliegt seit 1974 bei dem Aeroclub Göppingen/Salach
Sein einsitziges Segelflugzeug ist eine ASH 31 Mi mit 21 Meter Spann-
weite. Das maximale Abfluggewicht beträgt 700 kg. Die maximale Ge-
schwindigkeit beträgt 270 km. Für den Start hat das Flugzeug einen
eingebauten Wankelmotor mit 56 PS Leistung.
Der Aeroclub Göppingen/Salach ist ein Zusammenschluß der beiden
Fliegergruppen aus dem Jahr 2002. Der Flugplatz des Aeroclub liegt
auf dem Nortel bei Gruigingen.

Einladung zur Stammesversammlung
Liebe Wölflinge, Jungpfadfinder, Pfadfinder, Rover, Leiter, freie Mit -
arbeiter, Fördervereinsmitglieder, Eltern, Freunde und Interessierte.
Am 03.10.2021 findet unsere alljährliche Stammesversammlung
statt, zum ersten Mal im Herbst. Wir treffen und dazu um 13:45 Uhr in
Kluft und Halstuch in der Stauferlandhalle in Salach. 
Versammlungsbeginn ist um 14 Uhr.
Anträge müssen bis zum 18.09.2021 in schriftlicher Form beim 
Stammesvorstand eingehen.
Tagesordnung
01. Begrüßung
02. Initiativanträge
03. Festlegung der Stimmberechtigten
04. Rechenschaftsberichte

a. Wölflinge d. Rover
b. Jungpfadfinder e. Leiterrunde
c. Pfadfinder f. Stammesvorstand

05. Entlastung des Vorstandes
06. Wahlen    a. 6 Mitglieder für den DPSG Stamm Salach e.V.
07. Jubilare und Verabschiedungen
08. Anträge
09. Informationen   a. Diözese   │   b. Bezirk   │   c. BDKJ
10. Sonstiges
Im Anschluss an die Stammesversammlung finden die Aufstufungen
statt und es wird es eine Kluftbörse geben. Gut Pfad!

Wöchentliches Bibellesen: Josua 1–2
Sonntag 12.09.2021
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag (Stream)

THEMA: „Das Königreich Gottes ist nah.“
Inhalt: Diese Ankündigung sollte unsere volle Aufmerksamkeit fesseln,
denn unsere Reaktion darauf beeinflusst unser Leben. Wer ewig leben
möchte, muss dieses Königreich befürworten, denn gemäß der 
Vorhersage des Propheten Daniels ist es erstens durch nichts und 
niemanden zu verhindern und wird zweitens alle momentan bestehen-
den Reiche beseitigen und dauerhaft ablösen. Was aber beweist, dass
das Königreich, um welches die Christenheit unwissentlich im Vater
unser betet, nahe ist? Jesus selbst sprach, als er von seinen Aposteln
genau dazu befragt worden war, von verschiedenen eindeutigen Zei-
chen. Sie finden sie in der Bibel aufgezeichnet in Matthäus 24 ab Vers
3, in Markus Kap. 13 und in Lukas Kap. 21. Insbesondere das weltweite
Predigtwerk der Zeugen Jehovas zeigt die Nähe des Königreiches an.
Wie Jesus lehrte, ist Reue und Umkehr nötig, um bei seinem Eingreifen
Rettung zu finden. Genau dies ist die gute Botschaft, die Jehovas Zeu-
gen unermüdlich an die Türen der Menschen bringen. Nutzen Sie die
Zeit und lernen Sie diese wichtigen Wahrheiten anhand Ihrer eigenen
Bibel kennen. Beginnen Sie jetzt mit diesem ermunternden Vortrag.
10:35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:

„Was wir von Jehova über Ausharren lernen können.“

Donnerstag 16.09.2021               
19:15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
Diese Woche beginnen wir mit Josua ein neues Bibelbuch und wie
immer sehen wir dazu zunächst ein einführendes Video. Danach be-
fassen wir uns mit der Frage, wie wir unseren Lebensweg erfolgreich
sein können. Dann beschäftigen wir uns anhand eines Videos noch
damit, wie wichtig es ist ein Gutes Gewissen zu bewahren. Zum Ab-
schluss folgt die Betrachtung unseres Hesekielbuches. Heute Kapitel
13 Abs: 15 – 21. Wir ermuntern Sie, sich diese interessanten Betrach-
tungen nicht entgehen zu lassen.
Sollten Sie an einer dieser Zoom Zusammenkünfte teilnehmen wollen,
so melden Sie sich bitte unter jodue@gmx.de oder Telefon: 
0157-70279091. Weitere Informationen sowie das komplette Online-
angebot in Form von Videos und Downloads findet man auf unserer
Website jw.org.

Hallo Salach,
Endlich wieder eine Ausstellung. Am vergange-
nen Wochenende fand bei sonnigem Wetter
die „Jürgen Frey Kreisgedächtnis-Kleintieraus-
stellung in unserem Vereinsheim statt.“ Bericht
folgt noch“. Wir bedanken uns sehr herzlich bei
unseren Gästen und freuen uns auf die Lokal-
schau im Oktober und das wir euch hoffentlich
wieder begrüßen zu dürfen.
Wir sind für Euch da:
■ Mittwoch Frühschoppen von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
■ Freitagabend von 19:00 Uhr bis 23:30 Uhr 
■ Jeden 2ten Sonntag Frühschoppen

Nächster Sonntags Frühschoppen ist am 19. Sept. 2021*****
Neu ist****Erst Ab 10.00 Uhr****

DPSG STAMM SALACH E.V.

JEHOVAS ZEUGEN

KLEINTIERZÜCHTERVEREIN SALACH E.V.

KRANKENPFLEGEVEREIN SALACH E.V.
Wochenendbereitschaft, Telefon 07162 931339
11.09.2021 + 12.09.2021
Schwester: Tanja │ Annette │ Verena │ Sandra
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Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
Sommerfreizeit in der Bettlad

Unsere traditionelle Sommerfreizeit konnte, trotz der immensen 
coronabedingten planerischen Vorbereitungen und Aufwendungen, in
der ersten Augustwoche dieses Jahres endlich wieder stattfinden!

12 Teilnehmer*innen freuten sich mit 10 Freizeitassistent*innen die ge-
liebte Sommerwoche in der Bettlad wieder zu verbringen. Ausflüge auf
den Schurrenhof, ins Bowling-Center oder zur Sommerrodelbahn er-
leben sie nicht alle Tage. 
Unser Dank gilt dem betreuenden Team, das diese Gruppe seit mehr
als einem Jahrzehnt begleitet. So wächst Vertrauen und Sicherheit,
aber auch die Freundschaft auf Augenhöhe. 
„Die Sommerfreizeiten sind in meinen Augen die gelebte Inklusion. So
soll es jeden Tag und überall sein!“, fasst Franzi Laible, Freizeitleitung
seit 10 Jahren, in einem Satz zusammen.

Sommerfreizeit für Kinder in Süßen
Wunderschöne Ferientage verbrachte unsere Kindergruppe in der 
Begegnungsstätte. 
Ob Schurrenhof, Sommerrodelbahn oder der Märchengarten im 
Blühenden Barock in Ludwigsburg, die Freude an gemeinsamen 
Unternehmungen ist einfach unbezahlbar!
Eine Woche, die unserem Motto Freizeit. Gemeinsam. Erleben. mehr
als gerecht wurde!
Wir sind glücklich, insgesamt 37 Menschen mit Unterstützungsbedarf
unterschiedlichen Alters dank eines großen Teams aus 30 engagierten
Ehrenamtlichen unvergessliche Sommertage in Zeiten der Pandemie
ermöglicht zu haben!

Freizeit für junge Erwachsene am Chiemsee
Unsere dritte Sommerfreizeit führte 12 junge Erwachsene mit einem
8köpfigen Assistent*innenTeam auf den Amalienhof am Chiemsee.
Baden, Schifffahrt, Freilichttheater und eine Falknerei standen auf dem
Programm. 
Trotz hoher Infektionsschutzauflagen kam der Spaß nicht zu kurz und
„AHA“, Lüften und testen wurde gerne in Kauf genommen – allzu lange
mussten die jungen Menschen auf das bereichernde Miteinander 
warten! 

Jugendfreizeit in der Bettlad 
In der 2. Augustwoche freuten sich unsere Jugendlichen mit dem 
Assistent*innen Team, ein paar tolle Sommertage in der Süßener Bett-
lad zu verbringen. 
Neben Spiel und Spaß in der Begegnungsstätte gings nach Welzheim
ins „Eins und Alles“ oder nach Esslingen in den schönen Tierpark 
Nymphaea. 
Was für junge Menschen ohne Einschränkungen selbstverständlich ist,
macht der Kreisverein auch für junge Menschen mit hohem Unterstüt-
zungsbedarf in Süßen möglich. Sich wie andere junge Menschen auch
einmal ohne die Familie erleben zu dürfen, ist wertvoll für die eigene
Persönlichkeitsentwicklung und das Erwachsen werden. Aber auch für
die betroffenen Familien sind diese Zeiträume immens wichtig, sei es

zum Aufschnaufen oder auch Loslassen. 
Ohne das Engagement unserer Freizeitassistent*innen wären diese
Sternstunden nicht möglich. 
Wer sich angesprochen fühlt, uns bei der Verwirklichung schöner Frei-
zeitangebote zu unterstützen, kann sich gerne auf unserer Homepage
über das vielfältige Angebot informieren und sich bei Interesse bei uns
melden. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 10. September 2021 

um 19:30 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter 
in der Weberstraße in Salach 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
Top 1 Begrüßung und Totengedenken
Top 2 Bericht des 1. Vorsitzenden
Top 3 Bericht des Kassiers
Top 4 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
Top 5 Grußwort und Entlastung des gesamten 

Vorstandes durch Vertreter der Gemeinde
Top 6 Neuwahlen: 2. Vorsitzende/r, 2 Ausschussmitglieder, 

2 Kassenprüfer
Top 7 Wetterrückblick 2020/2021 durch 2. Vorsitzenden
Top 8 Termine und Vorhaben 2021
Top 9 Anträge (schriftlich bis 01.09.2021 beim 1. Vorsitzenden 

einreichen)
Top 10 Kleingartenanlage
Top 11 Verschiedenes

Beachten Sie die derzeit gültigen Corona-Regeln.

Terminvorschau – Universität Hohenheim
Am Samstag, den 25. September 2021 veranstaltet die Versuchsgärt-
nerei der Universität Hohenheim ihren Tag der offenen Tür. Diese 
sehenswerte Schau an Blumenschmuck ist interessant und lohnens-
wert. Sie wird allen Garten- und Blumenliebhabern sehr empfohlen.
Keine Anmeldung notwendig – freier Eintritt.
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie an der Hauptversammlung
und im Salacher Boten.

Einladung zur Hauptversammlung 
Zu unserer am Freitag, 10. September 2021 stattfindenden Hauptver-
sammlung laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Beginn 20:00 Uhr im Foyer Stauferlandhalle.
Tagesordnungspunkte:
01. Begrüßung
02. Totenehrung
03. Bericht des 1. Vorsitzenden
04. Bericht der Kassiererin
05. Berícht der Kassenprüfer 

– Entlastung der Kassiererin
– Entlastung der Vorstandschaft

06. Ehrungen
07. Wahlen

– 1. Vorsitzender (2 Jahre)
– 2 Kassenprüfer (1 Jahr)

08. Vorschau Fasnets-Kampagne 2022
09. Anträge
10. Verschiedenes

KREISVEREIN LEBEN MIT BEHINDERUNGEN 

OBST- U. GARTENBAUVEREIN SALACH E.V.

SALACHER FASNET E.V.
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Am Montag Frohes Singen!
Am kommenden Montag, 13. September 2021, um halb Acht.
Da wird unser 2. Singabend nach Corona „gemacht“.
Unter den bekannten „3G“-Regeln wird’s wieder gelingen;
denn wir freuen uns immer, gemeinsam zu singen.
Mit Volks- und Wanderlieder, mit Gedichten und Musik
gibt’s wieder ein Abend voller Freude und Glück. 
Liebe Sangesgrüße von Eurem Reinald Weimar

Frauentreff
Am Donnerstag 16.09.2021 ist es wieder soweit. Wir wollen uns zu
einem gemütlichen Kaffeeplausch in der AV-Stube treffen. Wie immer
um 14:00 Uhr. Wir freuen uns auf viele Gäste.

Bericht vom Singabend 16.08.2021
Am Montag den 16. August, war nach langer Durststrecke, wieder 
frohes Singen in der Albvereinsstube angesagt. Die Anzahl der Teil-
nehmer mit ca. 20 Personen, war durchaus akzeptabel. In Begleitung
von Doris Simon (Akkordeon) und Kuno Freudenreich (Gitarre),wurden
wieder von jedem Gesangsteilnehmer gewünschte Volks- und 
Wanderlieder gesungen. Durch den Abend, führte wie immer mit lusti-
gen Anekdoten, Gesangsleiter Reinald Weimar.
Nach der langen Pause erfreuten sich Alle wieder beim gemütlichen
Beisammensein.
Es wurde der Wunsch geäußert, nun wieder einmal im Monat den Sing-
abend durchzuführen. (Jeden 2. Montag im Monat)

Nach der zweiten Corona Pause wird 
endlich wieder gewandert!

Von der Stauferlandhalle führte A. Grieser Ende Juli eine kleine 
Wander-Gruppe rund um Staufeneck. Auf der Burg zeigte sich prompt
die Sonne und man genoss den Blick ins schöne Filstal. Nach dem
Rückweg wurde noch im Gasthaus L'aquila gemütlich eingekehrt.
Die zweite Wanderung Mitte August wurde von H. Schmid durchge-
führt. Vom Golf-Club bei Donzdorf wurde am Freibad entlang zum
Hochberghof aufgestiegen. Die Wanderer nutzten wegen der Hitze
jeden Schattenplatz zu einem Pausen-Schwätzchen. Von der Anhöhe
hatte man eine schöne Aussicht auf die Albkette, zum Ramsberg und
ins Lautertal. Der Rückweg bergab Richtung Reichenbach u. R. und
am Golfplatz entlang war meist angenehm schattig. Für die Durstigen
gab es noch einen schönen Abschluss auf der Terrasse des Golf-Club
Restaurants.

Bürgersprechstunde der Bundestagsabgeordneten
Heike Baehrens

Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Mittwoch, 22. Septem-
ber 2021, von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. 

Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die Sprechstunde ist eine Anmeldung unter 
Telefon 07161 / 988 35 46 oder per 
E-Mail heike.baehrens.wk@bundestag.de erforderlich. 

Abteilung Tischtennis

Liebe TT-ler,
wir hoffen, ihr hattet eine schöne Ferien- und Urlaubszeit und freuen
uns, dass es nun bald wieder losgeht mit der TT-Runde!
Die Aktiven starten am Sonntag, 19.09. um 10:00 Uhr in Roßwäl-
den in die Saison, für die Jugend geht es am Samstag, 02.10. um
13:00 Uhr in Wäschenbeuren los.
Sowohl für den Trainingsbetrieb als auch die Spieltage gilt nach wie
vor die 3G-Regel.

Die TSG Geschäftsstelle hat aus organisatorischen Gründen für den
Publikumsverkehr in der KW 37 erstmals am Freitag, den 17.09.2021
geöffnet.

TSG Gesundheitskurse ab September 2021
■ Zumba ® 
Beim Zumba kombiniert man feurige lateinamerikanische Tanzschritte mit
heißer Musik zu einem genialen Fitnesstraining. 
Zumba ist für jedermann geeignet, man muss nicht tanzen können, man
muss sich nur gerne zur Musik bewegen und Spaß daran haben.
Kurstermin: dienstags, ab 14.09.2021
16 Treffen │ 17:45 – 18:45 Uhr
Kursort: Stauferlandhalle Gymnastikraum
Gebühr: Vereinsmitglieder 72,00 € │ Nichtvereinsmitglieder 104,00 €
■ Rückengymnastik
Mit gymnastischen Übungen die Rückenmuskulatur kräftigen und dehnen.
Kurstermin: mittwochs, ab 22.09.2021 – 15 Treffen, 08:45 – 09:45 Uhr
Kursort: Stauferlandhalle 
Kursleitung: Christa Kind
Gebühr: Vereinsmitglieder 60,00 € / Nichtvereinsmitglieder 97,50 €
■ Aerobic & Step
Ein effektives Herz-Kreislauftraining mit Musik unter fachmännischer 
Anleitung und wechselnden Instrumenten wie Schwing-Stab, Pezzi-Ball,
Hanteln, Step, Therabändern, fetzigen Choreographien, Intervalltraining,
usw. Es wird die Ausdauer und Kräftigung kombiniert, die Koordination und
Leistungsfähigkeit werden verbessert.
Kurstermin: donnerstags, ab 16.09.2021 – 15 Treffen, 19:00 – 20:00 Uhr
Kursort: Stauferlandhalle Gymnastikraum
Kursleitung: Susanne Kleinhans
Gebühr: Vereinsmitglieder 60,00 € │ Nichtvereinsmitglieder 97,50 €
■ Fitness-Kickboxen und HIIT (High Intensiv Intervall Training)
Es werden Bauch, Beine, Rücken und Schultern trainiert sowie Koordina-
tion, Kraft, Schnelligkeit, Flexibilität und Ausdauer. 
Wir stärken das Herz-Kreislauf-System und verbrennen Körperfett. 
Der Kurs ist für Männer und Frauen, für Jung und Alt geeignet.
Kurstermin: dienstags, 1. Treffen ab 14.09.2021, 

dann ab 05.10.2021 wieder
10 Treffen, 18:00 – 19:00 Uhr
Kursort: Stauferlandhalle Bühnensaal
Kursleitung: Ronny Mütze
Gebühr: Vereinsmitglieder 65,00 € │ Nichtvereinsmitglieder 85,00 €
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■ Pilates BASICS Kurs 
Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur, primär von Becken -
boden-, Bauch- und Rückenmuskulatur für Männer und Frauen, Anfänger, 
Wiedereinsteiger und alle, die Spaß an Bewegung haben und etwas für
Ihre stabilisierende Muskulatur, ausgeglichene Körperhaltung sowie 
körperliches und geistiges Gleichgewicht tun möchten. 
Gerade und auch gerne diejenigen, die mit Rückenproblemen zu tun haben
und/oder körperlich schwere Arbeiten verrichten.
Dabei folgen wir den 10 Pilates-Prinzipien wie Gleichgewicht, Fluss, 
Harmonie, Zentrierung, Effizienz, Kontrolle, Atmung, Konzentration, 
Präzision und Wahrnehmung.
Kurstermin: montags, ab 13.09.2021 bis zum 06.12.2021 
12 Treffen, 15:00 – 16:00 Uhr
Kursort: Stauferlandhalle Gymnastikraum
Kursleitung: Kathrin Kurz – ausgebildete PILATES-Trainerin
Gebühr: Vereinsmitglieder 60,00 € │ Nichtvereinsmitglieder 96,00 €
Kurstermin: dienstags, ab 14.09.2021 bis zum 07.12.2021 
12 Treffen, 19:30 – 20:30 Uhr
Kursort: Stauferlandhalle VHS-Raum
Kursleitung: Kathrin Kurz – ausgebildete PILATES-Trainerin
Gebühr: Vereinsmitglieder 60,00 € │ Nichtvereinsmitglieder 96,00 €
Kurstermin: mittwochs, ab 15.09.2021 bis zum 08.12.2021 
12 Treffen, 07:45 – 08:45 Uhr
Kursort: Stauferlandhalle Gymnastikraum
Kursleitung: Kathrin Kurz – ausgebildete PILATES-Trainerin
Gebühr: Vereinsmitglieder 60,00 € │ Nichtvereinsmitglieder 96,00 €
Bitte in bequemer Sportkleidung, rutschfesten Socken kommen mit eigener
Yoga-/Pilatesmatte und großem Handtuch.
(zzgl. Hygienekonzept gem. der dann gültigen Corona-Verordnung)
Alle Kursbuchungen erfolgen ab sofort über unsere Homepage oder auch
gerne über die Geschäftsstelle VOR Kursbeginn. 
Bitte um baldige Anmeldung, die Plätze sind limitiert.

Nachbericht Schülerferienprogramm –  
Kletterwald Laichingen 

Wer hätte letztes Jahr gedacht, dass wir ein weiteres Jahr unter 
Corona-Bedingungen unseren Schülerferienprogrammpunkt „Ein Tag
im Laichinger Kletterwald „durchziehen“ dürfen.

Mit vespergefülltem Rucksack, entsprechender Kleidung und Schuh-
werk sowie Maske ausgerüstet, ging es am Mittwoch den 04.08.2021
kurz nach 09:00 Uhr am Parkplatz der Stauferlandhalle los. Im Alter
von 8 – 13 Jahre wurden die Kinder auf 2 private Pkws und den SAMI-
Bus verteilt. Nach einer guten dreiviertel Stunde in Laichingen an der
Tiefenseehöhle angekommen, ging man gesammelt zum Kletterwald.
Dort nahm das Team die Kinder in Empfang und jeder wurde mit einer
Kletterausrüstung und -handschuhe angekleidet. Wie jedes Jahr er-
folgte wieder eine fachkundige Einweisung in den Kletterparcours, da-
nach durften die Kinder 3 Stunden lang sich in den Parcours auf ein
Abenteuer einlassen (von gelb ,leicht -Aktion, Training Spaß- über
grün, mittel – Fitness, Abenteuer, Sport – bis blau, schwieriger – 
K-Risiko Alptraum Adrenalin) – je nach Alter und Körpergröße.  
Nach der Kletteraktion folgte anschließend die große Vesperpause, die
jeder nötig hatte. Der eine oder andere kam schon körperlich und men-
tal an seine Grenzen. Nach der Frage ob man nächstes Jahr wieder
mit dabei sein werde, bejahten dies alle lautstark aus voller Brust.

Gegen 15:30 Uhr trat man dann die Heimreise nach Salach an. An 
dieser Stelle möchte ich dem Bürgerbusverein und dem Fahrer 
Christian Stahl sowie Jürgen Holz/TSG Salach ein herzliches Danke-
schön aussprechen. Beide hatten sich bereit erklärt den ganzen Tag
mit im Kletterwald dabei zu sein und hatten auch ihren Spaß mit den
Kindern. Elke Straubmüller / TSG Salach

Gymnastik für Ältere
Nach den großen Ferien starten wir wieder am 21. September 2021
mit unseren Übungsstunden im Bühnensaal der Stauferlandhalle. Es
gilt die 3 G-Regel.
Beginn: 17:00 Uhr │ Ende: 18:00 Uhr
Unser Training ist an die geltenden Corona-Vorschriften angepasst.
Alle Teilnehmer*innen haben ihren festen Platz in der Halle.
Nach einer Erwärmung für die Aktivierung des Herz-Kreislaufsystems
und der Einstellung auf das Training folgt im Hauptteil funktionelle
Gymnastik zur Kräftigung, Verbesserung der Beweglichkeit und der
Stabilität. Wir schließen das Training mit sanften Übungen zur Entspan-
nung ab.
Unser Ziel: Eine gute, stabile Körperhaltung, Erhaltung und Verbesse-
rung unserer Beweglichkeit und Balance sowie unserer Kraft.
Passende Musik steigert die Motivation zum Training. Alle sind bei uns
herzlich willkommen.
Bitte immer zum Training mitbringen:
– Mund-Nasenbedeckung (medizinische Maske) für den Weg von der

Eingangstür zur Umkleide und zum Trainingsraum
– 1 Handtuch für den Stuhl, 1 (altes)Handtuch als Trainingsgerät
– Hanteln oder volle Wasserflaschen aus Plastik (0,5 l)
– Theraband falls vorhanden

Abteilung Fußball Aktive
Die TSG bleibt auf Platz 1
■ TSG Salach – TSV Eschenbach 2:0   /  
■ TSG Salach II – TSV Eschenbach II   4:2

Nach dem erfolgreichen Saisonauftakt (3:1 gegen den TV Deggingen)
konnte auch am vergangenen Donnerstag auswärts beim Türk KSV
Geislingen durch Tore von Joel Oelkuch (2) sowie Aykut Durna und
Lukas Burkhardtsmaier weitere 3 Punkte eingefahren werden.
Bei sommerlichen Temperaturen empfing die TSG am Sonntag den
Gast aus Eschenbach vor über 200 Zuschauern zum 2. Heimspiel der
Saison. Mit der ersten Torchance konnte Aykut Durna nach feiner Vor-
arbeit von Lukas Burkhardtsmaier das 1:0 erzielen. Fortan bekam die
TSG keine Spielkontrolle mehr. Man lief meist hinterher und lies sich
mehr und mehr den Schneid abkaufen.
Zum Glück konnte Eschenbach beste Torchancen nicht nutzen, da sie
meist am Aluminium, dem Schiedsrichter oder Julian Grimm im 
Salacher Tor verzweifelten.
Das Spiel endete demnach so, wie es begann: Aykut Durna konnte mit
seinem Doppelpack zum 2:0 den schmeichelhaften Heimsieg unter
Dach und Fach bringen.
Nächsten Sonntag braucht man definitiv eine Leistungssteigerung, um
beim schweren Auswärtsspiel in Wiesensteig (gegen Obere Fils) als
Sieger vom Platz zu gehen.
Auch unsere 2.Mannschaft war erfolgreich und konnte sich gegen den
TSV Eschenbach II völlig verdient mit 4:2 durchsetzen und die ersten
3 Punkte einfahren.



Besenfahrt für Senioren
am Dienstag, 26. Oktober 2021
Abfahrt um 10:00 Uhr ab Salach, Feuerwehrhaus
Gemeinsam mit der Firma Kolb-Reisen, Schwäbisch-Gmünd,
laden wir Sie zu einer Halbtagesfahrt nach Abstatt ins
„Blockhaus Seeger“ zum Mittagessen ein.
Ein kleiner Weinbergspaziergang ist möglich. Anschließend
gibt’s Kaffee und Kuchen.
Rückkehr in Salach ca. 18:00 Uhr
Anmeldung bis spätestens 25. September 2021 bei 
Karl Grupp, Telefon 07162 7853.
Es gelten die 3G-Regeln

Handwerker sucht Haus
zum Kauf. 

( 07161 3047642

Beamtin sucht für sich und ihre kl. Familie ein Haus/ DHH o. Bungalow!
Finanzierung geprüft. Ihre Angebote bitte an: 
Hahn + Keller Immobilien, % 07161/ 6529170

 

 
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Erscheinungsweise und Bezug:
Erscheint einmal pro Woche am Donnerstag, 
Auslieferung bis spätestens 18:00 Uhr. 
Bezugspreis € 7,60 vierteljährlich über Bankeinzug. 

Redaktionsschluss für den amtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei der Gemeinde verwaltung
Telefon 4008-0, Fax 4008-70, 
info@salach.de

Redaktionsschluss für Anzeigen und den nichtamtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei DigitalMedia, Astrid-Lindgren-Straße 1,
Telefon 07162 2069209, Mobil 0157 35650887,
berichte@salacher-bote.de
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